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Ägypten wurde 634-mal in der Bibel erwähnt. 
Hier folgt eine Auflistung der Bibelverse, wo die Wörter „Ägypten + Ägyptens“ in den 
Bibelbüchern des AT und NT vorkommen. Nach dem Titel von jedem Bibelbuch, wo die 
beiden Wörter vorkommen, steht in runden Klammern die Anzahl des Ägypten/s-
Vorkommens in jenem Buch. 
 
Quelle: http://overkott.dyndns.org/suche.htm 
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Genesis(76) 
 
1. Gen 10,6 Die Söhne Hams sind Kusch, Ägypten, Put und Kanaan. 
2. Gen 10,13 Ägypten zeugte die Luditer, die Anamiter, die Lehabiter, die Naftuhiter, 
3. Gen 12,10 Als über das Land eine Hungersnot kam, zog Abram nach Ägypten hinab, um 

dort zu bleiben; denn die Hungersnot lastete schwer auf dem Land. 
4. Gen 12,11 Als er sich Ägypten näherte, sagte er zu seiner Frau Sarai: Ich weiß, du bist 

eine schöne Frau. 
5. Gen 12,14 Als Abram nach Ägypten kam, sahen die Ägypter, dass die Frau sehr schön 

war. 
6. Gen 13,1 Von Ägypten zog Abram in den Negeb hinauf, er und seine Frau mit allem, was 

ihm gehörte, und mit ihm auch Lot. 
7. Gen 13,10 Lot blickte auf und sah, dass die ganze Jordangegend bewässert war. Bevor der 

Herr Sodom und Gomorra vernichtete, war sie bis Zoar hin wie der Garten des Herrn, wie 
das Land Ägypten. 

8. Gen 15,18 An diesem Tag schloss der Herr mit Abram folgenden Bund: Deinen 
Nachkommen gebe ich dieses Land vom Grenzbach Ägyptens bis zum großen Strom 
Eufrat, 

9. Gen 21,21 Er ließ sich in der Wüste Paran nieder, und seine Mutter nahm ihm eine Frau 
aus Ägypten. 

10. Gen 25,18 Ihr Siedlungsgebiet reichte von Hawila bis Schur, das Ägypten gegenüber an 
der Straße nach Assur liegt. über alle seine Brüder fiel er her. 

 
11. Gen 26,2 Da erschien ihm der Herr und sprach: Geh nicht nach Ägypten hinunter, bleib in 

dem Land wohnen, das ich dir verspreche. 
12. Gen 37,25 Als sie dann beim Essen saßen und aufblickten, sahen sie, dass gerade eine 

Karawane von Ismaelitern aus Gilead kam. Ihre Kamele waren mit Tragakant, Mastix und 
Ladanum beladen. Sie waren unterwegs nach Ägypten. 

13. Gen 37,28 Midianitische Kaufleute kamen vorbei. Da zogen sie Josef aus der Zisterne 
heraus und verkauften ihn für zwanzig Silberstücke an die Ismaeliter. Diese brachten Josef 
nach Ägypten. 

14. Gen 37,36 Die Midianiter aber verkauften Josef nach Ägypten an Potifar, einen 
Hofbeamten des Pharao, den Obersten der Leibwache. 

15. Gen 39,1 Josef hatte man nach Ägypten gebracht. Ein Hofbeamter des Pharao, ein 
Ägypter namens Potifar, der Oberste der Leibwache, hatte ihn den Ismaelitern abgekauft, 
die ihn dorthin gebracht hatten. 

16. Gen 40,1 Einige Zeit später vergingen sich der königliche Mundschenk und der Hofbäcker 
gegen ihren Herrn, den König von Ägypten. 

17. Gen 40,5 hatte jeder von ihnen einen Traum. Der Mundschenk und der Bäcker des Königs 
von Ägypten, die im Kerker gefangengehalten wurden, hatten in derselben Nacht einen 
Traum, der für jeden von ihnen eine besondere Bedeutung haben sollte. 

18. Gen 41,8 Am Morgen fühlte er sich beunruhigt; er schickte hin und ließ alle Wahrsager 
und Weisen Ägyptens rufen. Der Pharao erzählte ihnen seine Träume, doch keiner war da, 
der sie ihm hätte deuten können. 

19. Gen 41,19 Nach ihnen stiegen sieben andere Kühe herauf, elend, sehr hässlich und mager. 
Nie habe ich in ganz Ägypten so hässliche Kühe gesehen. 

20. Gen 41,29 Sieben Jahre kommen, da wird großer Überfluss in ganz Ägypten sein. 
 
21. Gen 41,30 Nach ihnen aber werden sieben Jahre Hungersnot heraufziehen: Da wird der 

ganze Überfluss in Ägypten vergessen sein, und Hunger wird das Land auszehren. 
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22. Gen 41,33 Nun sehe sich der Pharao nach einem klugen, weisen Mann um und setze ihn 
über Ägypten. 

23. Gen 41,34 Der Pharao möge handeln: Er bestelle Bevollmächtigte über das Land und 
besteuere Ägypten mit einem Fünftel in den sieben Jahren des Überflusses. 

24. Gen 41,36 Das Brotgetreide soll dem Land als Rücklage dienen für die sieben Jahre der 
Hungersnot, die über Ägypten kommen werden. Dann wird das Land nicht an Hunger 
zugrunde gehen. 

25. Gen 41,41 Der Pharao sagte weiter zu Josef: Hiermit stelle ich dich über ganz Ägypten. 
26. Gen 41,43 Dann ließ er ihn seinen zweiten Wagen besteigen. Man rief vor ihm aus: 

Achtung! So stellte er ihn über ganz Ägypten. 
27. Gen 41,44 Der Pharao sagte zu Josef: Ich bin der Pharao, aber ohne dich soll niemand 

seine Hand oder seinen Fuß regen in ganz Ägypten. 
28. Gen 41,45 Der Pharao verlieh Josef den Namen Zafenat-Paneach und gab ihm Asenat, die 

Tochter Potiferas, des Priesters von On, zur Frau. So wurde Josef Herr über Ägypten. 
29. Gen 41,46 Josef war dreißig Jahre alt, als er vor dem Pharao, dem König von Ägypten, 

stand. Josef ging vom Pharao weg und durchzog ganz Ägypten. 
30. Gen 41,48 Josef ließ während der sieben Jahre, in denen es Überfluss gab, alles 

Brotgetreide in Ägypten sammeln und in die Städte schaffen. Das Getreide der Felder 
rings um jede Stadt ließ er dort hineinbringen. 

 
31. Gen 41,53 Die sieben Jahre des Überflusses in Ägypten gingen zu Ende, 
32. Gen 41,54 und es begannen die sieben Jahre der Hungersnot, wie es Josef vorausgesagt 

hatte. Eine Hungersnot brach über alle Länder herein, in ganz Ägypten aber gab es Brot. 
33. Gen 41,55 Da ganz Ägypten Hunger hatte, schrie das Volk zum Pharao nach Brot. Der 

Pharao aber sagte zu den Ägyptern: Geht zu Josef! Tut, was er euch sagt. 
34. Gen 41,56 Als die Hungersnot über das ganze Land gekommen war, öffnete Josef alle 

Speicher und verkaufte Getreide an die Ägypter. Aber der Hunger wurde immer 
drückender in Ägypten. 

35. Gen 41,57 Auch alle Welt kam nach Ägypten, um bei Josef Getreide zu kaufen; denn der 
Hunger wurde immer drückender auf der ganzen Erde. 

36. Gen 42,1 Als Jakob erfuhr, dass es in Ägypten Getreide zu kaufen gab, sagte er zu seinen 
Söhnen: Warum schaut ihr einander so an? 

37. Gen 42,2 Und er sagte: Ich habe gehört, dass es in Ägypten Getreide zu kaufen gibt. Zieht 
hin, und kauft dort für uns Getreide, damit wir am Leben bleiben und nicht sterben 
müssen. 

38. Gen 42,3 Zehn Brüder Josefs zogen also hinunter, um in Ägypten Getreide zu kaufen. 
39. Gen 43,2 Das Getreide, das sie aus Ägypten gebracht hatten, war aufgezehrt. Da sagte ihr 

Vater zu ihnen: Geht noch einmal hin, kauft uns etwas Brotgetreide! 
40. Gen 43,15 Die Männer nahmen das Geschenk und den doppelten Geldbetrag mit und dazu 

auch Benjamin. Sie machten sich auf, zogen nach Ägypten hinab und traten vor Josef hin. 
 
41. Gen 45,4 Josef sagte zu seinen Brüdern: Kommt doch näher zu mir her! Als sie näher 

herangetreten waren, sagte er: Ich bin Josef, euer Bruder, den ihr nach Ägypten verkauft 
habt. 

42. Gen 45,8 Also nicht ihr habt mich hierher geschickt, sondern Gott. Er hat mich zum Vater 
für den Pharao gemacht, zum Herrn für sein ganzes Haus und zum Gebieter über ganz 
Ägypten. 

43. Gen 45,9 Zieht eiligst zu meinem Vater hinauf, und meldet ihm: So hat dein Sohn Josef 
gesagt: Gott hat mich zum Herrn für ganz Ägypten gemacht. Komm herunter zu mir, lass 
dich nicht aufhalten! 
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44. Gen 45,13 Erzählt meinem Vater von meinem hohen Rang in Ägypten und von allem, was 
ihr gesehen habt. Beeilt euch, und bringt meinen Vater her! 

45. Gen 45,18 Holt euren Vater und eure Familien, und kommt zu mir! Ich will euch das 
Beste geben, was Ägypten bietet; von den besten Erzeugnissen des Landes dürft ihr essen. 

46. Gen 45,19 Du gib den Auftrag weiter: Tut folgendes: Nehmt euch aus Ägypten Wagen 
mit für eure Kinder und Frauen, lasst euren Vater aufsteigen, und kommt! 

47. Gen 45,20 Es soll euch nicht leid sein um euren Hausrat. Denn das Beste, was ganz 
Ägypten bietet, soll euch gehören. 

48. Gen 45,23 Seinem Vater schickte er ungefähr zehn Esel mit, beladen mit dem Besten, was 
Ägypten bietet, und zehn Eselinnen, beladen mit Getreide und Brot, sowie 
Reiseverpflegung für seinen Vater. 

49. Gen 45,25 Sie zogen also von Ägypten hinauf und kamen nach Kanaan zu ihrem Vater 
Jakob. 

50. Gen 45,26 Sie berichteten ihm: Josef ist noch am Leben. Er ist sogar Herr über ganz 
Ägypten. Jakobs Herz aber blieb unbewegt; denn er glaubte ihnen nicht. 

 
51. Gen 46,3 Gott sprach: Ich bin Gott, der Gott deines Vaters. Fürchte dich nicht, nach 

Ägypten hinabzuziehen; denn zu einem großen Volk mache ich dich dort. 
52. Gen 46,4 Ich selbst ziehe mit dir hinunter nach Ägypten, und ich führe dich auch selbst 

wieder herauf. Josef wird dir die Augen zudrücken. 
53. Gen 46,6 Sie nahmen ihr Vieh und ihre Habe, die sie in Kanaan erworben hatten, und 

gelangten nach Ägypten, Jakob und mit ihm alle seine Nachkommen. 
54. Gen 46,7 Seine Söhne und Enkel, seine Töchter und Enkelinnen, alle seine Nachkommen 

brachte er mit nach Ägypten. 
55. Gen 46,8 Das sind die Namen der Söhne Israels, die nach Ägypten kamen, Jakob und 

seine Söhne: der Erstgeborene Jakobs, Ruben; 
56. Gen 46,20 Josef hatte in Ägypten Kinder erhalten, die ihm Asenat, die Tochter Potiferas, 

des Priesters von On, geboren hatte: Manasse und Efraim. 
57. Gen 46,26 Die Gesamtzahl der Personen, die mit Jakob nach Ägypten gekommen waren 

und von ihm abstammten, betrug ohne die Frauen der Söhne Jakobs insgesamt 
sechsundsechzig Personen. 

58., 59. Gen 46,27 Dazu kommen die Söhne Josefs, die ihm in Ägypten geboren worden        
waren, zwei Personen. Insgesamt waren vom Haus Jakob siebzig Personen nach Ägypten 
gekommen. 
60. Gen 47,6 Ägypten steht dir offen. Im besten Teil des Landes lass deinen Vater und deine 
Brüder wohnen! Sie sollen sich in Goschen niederlassen. Wenn du aber unter ihnen tüchtige 
Leute kennst, dann setze sie als Aufseher über meine Herden ein! 
 
61. Gen 47,11 Josef siedelte seinen Vater und seine Brüder an und wies ihnen den 
Grundbesitz in Ägypten zu, im besten Teil des Landes, im Gebiet von Ramses, wie der 
Pharao verfügt hatte. 
62. Gen 47,13 Im ganzen Land gab es kein Brot, und der Hunger war sehr drückend. Ägypten 
und Kanaan waren vor Hunger erschöpft. 
63. Gen 47,14 Josef hatte das Geld, das in Ägypten und in Kanaan im Umlauf war, für das 
Getreide, das sie kaufen mussten, eingezogen und in den Palast des Pharao gebracht. 
64. Gen 47,15 So war das Geld in Ägypten und Kanaan ausgegangen. Alle Ägypter kamen zu 
Josef und sagten: Gib uns Brot! Warum sollen wir vor deinen Augen umkommen? Das Geld 
ist nämlich zu Ende. 
65. Gen 47,21 Das Volk aber machte er ihm leibeigen von einem Ende Ägyptens bis zum 
andern. 
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66. Gen 47,26 So verfügte Josef als gültiges Recht bis auf den heutigen Tag, dass das 
Ackerland Ägyptens zugunsten des Pharao mit einem Fünftel zu besteuern ist. Nur die Äcker 
der Priester wurden nicht Eigentum des Pharao. 
67. Gen 47,27 Israel ließ sich in Ägypten nieder, in der Landschaft Goschen. Sie wurden dort 
ansässig, waren fruchtbar und vermehrten sich sehr. 
68. Gen 47,28 Jakob lebte noch siebzehn Jahre in Ägypten, und die Tage Jakobs, seine 
Lebensjahre, betrugen hundertsiebenundvierzig Jahre. 
69. Gen 47,29 Als die Zeit kam, da Israel sterben sollte, rief er seinen Sohn Josef und sagte zu 
ihm: Wenn ich dein Wohlwollen gefunden habe, leg deine Hand unter meine Hüfte, dass du 
nach Treu und Glauben an mir handeln wirst: Begrab mich nicht in Ägypten! 
70. Gen 47,30 Bin ich zu meinen Vätern entschlafen, dann bring mich fort aus Ägypten, und 
begrab mich in der Grabstätte meiner Väter! Er antwortete: Ich will tun, wie du gesagt hast. 
 
71., 72. Gen 48,5 Jetzt sollen deine beiden Söhne, die dir in Ägypten geboren wurden, bevor 
ich zu dir nach Ägypten kam, mir gehören. Efraim und Manasse sollen mir soviel gelten wie 
Ruben und Simeon. 
73. Gen 50,7 Josef zog hinauf, um seinen Vater zu begraben. Mit ihm zogen alle Hofleute des 
Pharao, die Ältesten seines Hofes und alle Ältesten Ägypten, 
74. Gen 50,14 Nachdem Josef seinen Vater begraben hatte, kehrte er nach Ägypten zurück, 
zusammen mit seinen Brüdern und allen, die mitgezogen waren, um seinen Vater zu 
begraben. 
75. Gen 50,22 Josef blieb in Ägypten, er und das Haus seines Vaters. Josef wurde 
hundertzehn Jahre alt. 
76. Gen 50,26 Josef starb im Alter von hundertzehn Jahren. Man balsamierte ihn ein und legte 
ihn in Ägypten in einen Sarg. 
 
 
 
Exodus (116) 
 
77. Ex 1,1 Das sind die Namen der Söhne Israels, die nach Ägypten gekommen waren - mit 
Jakob waren sie gekommen, jeder mit seiner Familie: 
78. Ex 1,5 Zusammen waren es siebzig Personen; sie alle stammten von Jakob ab. Josef aber 
war bereits in Ägypten. 
79. Ex 1,8 In Ägypten kam ein neuer König an die Macht, der Josef nicht gekannt hatte. 
80. Ex 1,15 Zu den hebräischen Hebammen - die eine hiess Schifra, die andere Pua - sagte der 
König von Ägypten: 
 
81. Ex 1,17 Die Hebammen aber fürchteten Gott und taten nicht, was ihnen der König von 
Ägypten gesagt hatte, sondern ließen die Kinder am Leben. 
82. Ex 1,18 Da rief der König von Ägypten die Hebammen zu sich und sagte zu ihnen: 
Warum tut ihr das und lasst die Kinder am Leben? 
83. Ex 2,23 Nach vielen Jahren starb der König von Ägypten. Die Israeliten stöhnten noch 
unter der Sklavenarbeit; sie klagten, und ihr Hilferuf stieg aus ihrem Sklavendasein zu Gott 
empor. 
84. Ex 3,7 Der Herr sprach: Ich habe das Elend meines Volkes in Ägypten gesehen, und ihre 
laute Klage über ihre Antreiber habe ich gehört. Ich kenne ihr Leid. 
85. Ex 3,10 Und jetzt geh! Ich sende dich zum Pharao. Führe mein Volk, die Israeliten, aus 
Ägypten heraus! 
86. Ex 3,11 Mose antwortete Gott: Wer bin ich, dass ich zum Pharao gehen und die Israeliten 
aus Ägypten herausführen könnte? 
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87. Ex 3,12 Gott aber sagte: Ich bin mit dir; ich habe dich gesandt, und als Zeichen dafür soll 
dir dienen: Wenn du das Volk aus Ägypten herausgeführt hast, werdet ihr Gott an diesem 
Berg verehren. 
88. Ex 3,16 Geh, versammle die Ältesten Israels, und sag ihnen: Jahwe, der Gott eurer Väter, 
der Gott Abrahams, Isaaks und Jakobs, ist mir erschienen und hat mir gesagt: Ich habe 
sorgsam auf euch geachtet und habe gesehen, was man euch in Ägypten antut. 
89. Ex 3,17 Darum habe ich beschlossen, euch aus dem Elend Ägyptens hinaufzuführen in 
das Land der Kanaaniter, Hetiter, Amoriter, Perisiter, Hiwiter und Jebusiter, in ein Land, in 
dem Milch und Honig fließen. 
90. Ex 3,18 Wenn sie auf dich hören, so geh mit den Ältesten Israels zum König von 
Ägypten; sagt ihm: Jahwe, der Gott der Hebräer, ist uns begegnet. Und jetzt wollen wir drei 
Tagesmärsche weit in die Wüste ziehen und Jahwe, unserem Gott, Schlachtopfer darbringen. 
 
91. Ex 3,19 Ich weiß, dass euch der König von Ägypten nicht ziehen lässt, es sei denn, er 
würde von starker Hand dazu gezwungen. 
92. Ex 3,20 Erst wenn ich meine Hand ausstrecke und Ägypten niederschlage mit allen 
meinen Wundern, die ich in seiner Mitte vollbringe, wird er euch ziehen lassen. 
93. Ex 4,18 Darauf kehrte Mose zu seinem Schwiegervater Jitro zurück. Er sagte zu ihm: Ich 
will zu meinen Brüdern nach Ägypten zurückkehren. Ich will sehen, ob sie noch am Leben 
sind. Jitro antwortete Mose: Geh in Frieden! 
94. Ex 4,19 Der Herr sprach zu Mose in Midian: Mach dich auf, und kehr nach Ägypten 
zurück; denn alle, die dir nach dem Leben getrachtet haben, sind tot. 
95. Ex 4,20 Da holte Mose seine Frau und seine Söhne, setzte sie auf einen Esel und trat den 
Rückweg nach Ägypten an. Den Gottesstab hielt er in der Hand. 
96. Ex 4,21 Der Herr sprach zu Mose: Wenn du gehst und nach Ägypten zurückkehrst, halte 
dir alle Wunder vor Augen, die ich in deine Hand gelegt habe, und vollbring sie vor dem 
Pharao! Ich will sein Herz verhärten, so dass er das Volk nicht ziehen lässt. 
97. Ex 5,4 Der König von Ägypten entgegnete ihnen: Warum, Mose und Aaron, wollt ihr die 
Leute zum Nichtstun verleiten? Fort mit euch, tut euren Frondienst! 
98. Ex 5,12 Die Leute verteilten sich also über ganz Ägypten, um sich Stroh zu besorgen. 
99. Ex 6,7 Ich nehme euch als mein Volk an und werde euer Gott sein. Und ihr sollt wissen, 
dass ich Jahwe bin, euer Gott, der euch aus dem Frondienst in Ägypten herausführt. 
100. Ex 6,11 Geh, sag dem Pharao, dem König von Ägypten, er solle die Israeliten aus seinem 
Land fortziehen lassen. 
 
101., 102. Ex 6,13 So redete der Herr mit Mose und mit Aaron. Er gab ihnen den Auftrag, zu 
den Israeliten und zum Pharao, dem König von Ägypten, zu gehen und die Israeliten aus 
Ägypten herauszuführen. 
103. Ex 6,26 Das waren also Aaron und Mose, zu denen der Herr gesagt hatte: Führt die 
Israeliten aus Ägypten, und übernehmt dabei die Leitung der Scharen! 
104.,105. Ex 6,27 Die beiden waren es, die mit dem Pharao, dem König von Ägypten, reden 
und die Israeliten aus Ägypten herausführen sollten, Mose und Aaron. 
106. Ex 6,28 Damals, als der Herr mit Mose in Ägypten redete, 
107. Ex 6,29 sagte er zu Mose: Ich bin Jahwe. Sag dem Pharao, dem König von Ägypten, 
alles, was ich dir auftrage. 
108. Ex 7,3 Ich aber will das Herz des Pharao verhärten, und dann werde ich meine Zeichen 
und Wunder in Ägypten häufen. 
109., 110. Ex 7,4 Der Pharao wird nicht auf euch hören. Deshalb werde ich meine Hand auf 
Ägypten legen und unter gewaltigem Strafgericht meine Scharen, mein Volk, die Israeliten, 
aus Ägypten führen. 
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111., 112. Ex 7,19 Dann sprach der Herr zu Mose: Sag Aaron: Nimm deinen Stab, und streck 
deine Hand über die Gewässer Ägyptens aus, über ihre Flüsse und Nilarme, über ihre Sümpfe 
und alle Wasserstellen; sie sollen zu Blut werden. Blut soll es geben in ganz Ägypten, in den 
Gefäßen aus Holz und Stein. 
113. Ex 7,21 Die Fische im Nil starben, und der Nil stank, so dass die Ägypter kein Nilwasser 
mehr trinken konnten. Das Blut gab es in ganz Ägypten. 
114. Ex 8,1 Der Herr sprach zu Mose: Sag zu Aaron: Streck deine Hand mit dem Stab aus 
über die Flüsse, über die Nilarme und die Sümpfe, und lass die Frösche über Ägypten 
kommen! 
115., 116. Ex 8,2 Aaron streckte seine Hand über die Gewässer Ägyptens aus. Da stiegen die 
Frösche herauf und bedeckten ganz Ägypten. 
117. Ex 8,3 Doch die Wahrsager taten mit Hilfe ihrer Zauberkunst das gleiche und ließen die 
Frösche über Ägypten kommen. 
118. Ex 8,12 Darauf sprach der Herr zu Mose: Sag zu Aaron: Streck deinen Stab aus, und 
schlag damit auf die Erde in den Staub! In ganz Ägypten sollen daraus Stechmücken werden. 
119.  Ex 8,13 Sie taten es. Aaron streckte die Hand aus und schlug mit seinem Stab auf die 
Erde in den Staub. Da wurden Stechmücken daraus, die sich auf Mensch und Vieh setzten. In 
ganz Ägypten wurden aus dem Staub auf der Erde Stechmücken. 
120. Ex 8,17 Denn wenn du mein Volk nicht ziehen lässt, lasse ich Ungeziefer auf dich los, 
auf deine Diener, dein Volk und deine Häuser. Die Häuser in Ägypten werden voll 
Ungeziefer sein; es wird sogar den Boden, auf dem sie stehen, bedecken. 
 
121. Ex 8,20 Und so tat es der Herr. Ungeziefer kam in Massen über das Haus des Pharao, 
über das Haus seiner Diener und über ganz Ägypten. Das Land erlitt durch das Ungeziefer 
schweren Schaden. 
122., 123. Ex 9,9 Er wird als Staub auf ganz Ägypten niedergehen und an Mensch und Vieh 
Geschwüre mit aufplatzenden Blasen hervorrufen, in ganz Ägypten. 
124. Ex 9,18 dann lasse ich morgen um diese Zeit ein sehr schweres Hagelwetter niedergehen, 
wie es in Ägypten seit seiner Gründung bis auf den heutigen Tag noch keines gegeben hat. 
125., 126. Ex 9,22 Und der Herr sprach zu Mose: Streck deine Hand zum Himmel empor! 
Dann wird Hagel auf ganz Ägypten niedergehen, auf Mensch und Vieh und auf alle 
Feldpflanzen in Ägypten. 
127. Ex 9,23 Mose streckte seinen Stab zum Himmel empor, und der Herr ließ es donnern und 
hageln. Blitze fuhren auf die Erde herab, und der Herr ließ Hagel über Ägypten niedergehen. 
128. Ex 9,25 Der Hagel erschlug in ganz Ägypten alles, was auf dem Feld war. Menschen, 
Vieh und alle Feldpflanzen erschlug der Hagel, und alle Feldbäume zerbrach er. 
129. Ex 10,7 Die Diener sagten zum Pharao: Wie lange soll uns dieser Mann noch Unglück 
bringen? Lass die Leute ziehen, damit sie Jahwe, ihren Gott, verehren können. Merkst du 
denn noch immer nicht, dass Ägypten zugrunde geht? 
130., 131. Ex 10,12 Darauf sprach der Herr zu Mose: Streck deine Hand über Ägypten aus! 
Dann werden Heuschrecken kommen und über Ägypten herfallen. Sie werden den ganzen 
Pflanzenwuchs des Landes auffressen, alles, was der Hagel verschont hat. 
 
132. Ex 10,13 Da streckte Mose seinen Stab über Ägypten aus, und der Herr schickte den 
Ostwind in das Land, einen ganzen Tag und eine ganze Nacht lang. Als es Morgen wurde, 
hatte der Ostwind die Heuschrecken ins Land gebracht. 
133., 134. Ex 10,14 Sie fielen über ganz Ägypten her und ließen sich in Schwärmen auf dem 
Gebiet von Ägypten nieder. Niemals vorher gab es so viele Heuschrecken wie damals, auch 
wird es nie wieder so viele geben. 
135. Ex 10,15 Sie bedeckten die Oberfläche des ganzen Landes, und das Land war schwarz 
von ihnen. Sie fraßen allen Pflanzenwuchs des Landes und alle Baumfrüchte auf, die der 
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Hagel verschont hatte, und an den Bäumen und Feldpflanzen in ganz Ägypten blieb nichts 
Grünes. 
136. Ex 10,19 Der Herr ließ den Wind in einen sehr starken Westwind umschlagen, der die 
Heuschrecken forttrug und ins Schilfmeer warf. Im ganzen Gebiet von Ägypten blieb keine 
einzige Heuschrecke mehr übrig. 
137. Ex 10,21 Da sprach der Herr zu Mose: Streck deine Hand zum Himmel aus; dann wird 
eine Finsternis über Ägypten kommen, und es wird stockdunkel werden. 
138. Ex 10,22 Mose streckte seine Hand zum Himmel aus, und schon breitete sich tiefe 
Finsternis über ganz Ägypten aus, drei Tage lang. 
139. Ex 11,3 Der Herr ließ das Volk bei den Ägyptern Gunst finden. Auch Mose genoss in 
Ägypten bei den Dienern des Pharao und beim Volk hohes Ansehen. 
140. Ex 11,4 Mose sagte: So spricht Jahwe: Um Mitternacht will ich mitten durch Ägypten 
gehen. 
 
141. Ex 11,5 Dann wird jeder Erstgeborene in Ägypten sterben, vom Erstgeborenen des 
Pharao, der auf dem Thron sitzt, bis zum Erstgeborenen der Magd an der Handmühle und bis 
zu den Erstlingen unter dem Vieh. 
142. Ex 11,6 Geschrei wird sich in ganz Ägypten erheben, so groß, wie es keines je gegeben 
hat oder geben wird. 
143. Ex 11,7 Doch gegen keinen der Israeliten wird auch nur ein Hund die Zähne fletschen, 
weder gegen Mensch noch Vieh; denn ihr sollt wissen, dass Jahwe zwischen Ägypten und 
Israel einen Unterschied macht. 
144. Ex 11,9 Der Herr sprach zu Mose: Der Pharao hört nicht auf euch; denn ich will viele 
Wunder in Ägypten vollbringen. 
145. Ex 12,1 Der Herr sprach zu Mose und Aaron in Ägypten: 
146., 147., 148. Ex 12,12 In dieser Nacht gehe ich durch Ägypten und erschlage in Ägypten 
jeden Erstgeborenen bei Mensch und Vieh. Über alle Götter Ägyptens halte ich Gericht, ich, 
der Herr. 
149. Ex 12,13 Das Blut an den Häusern, in denen ihr wohnt, soll ein Zeichen zu eurem Schutz 
sein. Wenn ich das Blut sehe, werde ich an euch vorübergehen, und das vernichtende Unheil 
wird euch nicht treffen, wenn ich in Ägypten dreinschlage. 
150. Ex 12,17 Begeht das Fest der ungesäuerten Brote! Denn gerade an diesem Tag habe ich 
eure Scharen aus Ägypten herausgeführt. Begeht diesen Tag in allen kommenden 
Generationen; das sei für euch eine feste Regel. 
 
151. Ex 12,27 dann sagt: Es ist das Pascha-Opfer zur Ehre des Herrn, der in Ägypten an den 
Häusern der Israeliten vorüberging, als er die Ägypter mit Unheil schlug, unsere Häuser aber 
verschonte. Das Volk verneigte sich und warf sich nieder. 
152. Ex 12,29 Es war Mitternacht, als der Herr alle Erstgeborenen in Ägypten erschlug, vom 
Erstgeborenen des Pharao, der auf dem Thron saß, bis zum Erstgeborenen des Gefangenen im 
Kerker, und jede Erstgeburt beim Vieh. 
153., 154. Ex 12,39 Aus dem Teig, den sie aus Ägypten mitgebracht hatten, backten sie 
ungesäuerte Brotfladen; denn der Teig war nicht durchsäuert, weil sie aus Ägypten verjagt 
worden waren und nicht einmal Zeit hatten, für Reiseverpflegung zu sorgen. 
155. Ex 12,40 Der Aufenthalt der Israeliten in Ägypten dauerte vierhundertdreißig Jahre. 
156. Ex 12,41 Nach Ablauf der vierhundertdreißig Jahre, genau an jenem Tag, zogen alle 
Scharen des Herrn aus Ägypten fort. 
157. Ex 12,42 Eine Nacht des Wachens war es für den Herrn, als er sie aus Ägypten 
herausführte. Als eine Nacht des Wachens zur Ehre des Herrn gilt sie den Israeliten in allen 
Generationen. 



Ägypten in der Bibel                               http://overkott.dyndns.org/suche.htm 

 9

158. Ex 12,51 Genau an jenem Tag führte der Herr die Israeliten aus Ägypten heraus, an der 
Spitze ihrer Scharen. 
159. Ex 13,3 Mose sagte zum Volk: Denkt an diesen Tag, an dem ihr aus Ägypten, dem 
Sklavenhaus, fortgezogen seid; denn mit starker Hand hat euch der Herr von dort 
herausgeführt. Nichts Gesäuertes soll man essen. 
160. Ex 13,8 An diesem Tag erzähl deinem Sohn: Das geschieht für das, was der Herr an mir 
getan hat, als ich aus Ägypten auszog. 
 
161. Ex 13,9 Es sei dir ein Zeichen an der Hand und ein Erinnerungsmal an der Stirn, damit 
das Gesetz des Herrn in deinem Mund sei. Denn mit starker Hand hat dich der Herr aus 
Ägypten herausgeführt. 
162. Ex 13,14 Wenn dich morgen dein Sohn fragt: Was bedeutet das?, dann sag ihm: Mit 
starker Hand hat uns der Herr aus Ägypten, aus dem Sklavenhaus, herausgeführt. 
163. Ex 13,15 Als der Pharao hart blieb und uns nicht ziehen ließ, erschlug der Herr alle 
Erstgeborenen in Ägypten, bei Mensch und Vieh. Darum opfere ich dem Herrn alle 
männlichen Tiere, die den Mutterschoß durchbrechen; alle Erstgeborenen meiner Söhne aber 
löse ich aus. 
164. Ex 13,16 Das sei dir ein Zeichen an deiner Hand und ein Schmuck auf deiner Stirn; denn 
mit starker Hand hat uns der Herr aus Ägypten herausgeführt. 
165. Ex 13,17 Als der Pharao das Volk ziehen ließ, führte sie Gott nicht den Weg ins 
Philisterland, obwohl er der kürzere war. Denn Gott sagte: Die Leute könnten es sonst, wenn 
sie Krieg erleben, bereuen und nach Ägypten zurückkehren wollen. 
166. Ex 13,18 So ließ sie Gott einen Umweg machen, der durch die Wüste zum Schilfmeer 
führte. Geordnet zogen die Israeliten aus Ägypten hinauf. 
167. Ex 14,5 Als man dem König von Ägypten meldete, das Volk sei geflohen, änderten der 
Pharao und seine Diener ihre Meinung über das Volk und sagten: Wie konnten wir nur Israel 
aus unserem Dienst entlassen! 
168. Ex 14,8 Der Herr verhärtete das Herz des Pharao, des Königs von Ägypten, so dass er 
den Israeliten nachjagte, während sie voll Zuversicht weiterzogen. 
169., 170. Ex 14,11 Zu Mose sagten sie: Gab es denn keine Gräber in Ägypten, dass du uns 
zum Sterben in die Wüste holst? Was hast du uns da angetan? Warum hast du uns aus 
Ägypten herausgeführt? 
 
171. Ex 14,12 Haben wir dir in Ägypten nicht gleich gesagt: Lass uns in Ruhe! Wir wollen 
Sklaven der Ägypter bleiben; denn es ist für uns immer noch besser, Sklaven der Ägypter zu 
sein, als in der Wüste zu sterben. 
172. Ex 14,25 Er hemmte die Räder an ihren Wagen und ließ sie nur schwer vorankommen. 
Da sagte der Ägypter: Ich muss vor Israel fliehen; denn Jahwe kämpft auf ihrer Seite gegen 
Ägypten. 
173. Ex 16,1 Die ganze Gemeinde der Israeliten brach von Elim auf und kam in die Wüste 
Sin, die zwischen Elim und dem Sinai liegt. Es war der fünfzehnte Tag des zweiten Monats 
nach ihrem Auszug aus Ägypten. 
174. Ex 16,3 Die Israeliten sagten zu ihnen: Wären wir doch in Ägypten durch die Hand des 
Herrn gestorben, als wir an den Fleischtöpfen saßen und Brot genug zu essen hatten. Ihr habt 
uns nur deshalb in diese Wüste geführt, um alle, die hier versammelt sind, an Hunger sterben 
zu lassen. 
175. Ex 16,6 Da sagten Mose und Aaron zu allen Israeliten: Heute Abend sollt ihr erfahren, 
dass der Herr euch aus Ägypten geführt hat, 
176. Ex 16,32 Mose sagte: Der Herr ordnet folgendes an. Ein volles Gomer Manna ist für die 
Generationen nach euch aufzubewahren, damit sie das Brot sehen, das ich euch in der Wüste 
zu essen gab, als ich euch aus Ägypten herausführte. 
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177. Ex 17,3 Das Volk dürstete dort nach Wasser und murrte gegen Mose. Sie sagten: Warum 
hast du uns überhaupt aus Ägypten hierher geführt? Um uns, unsere Söhne und unser Vieh 
verdursten zu lassen? 
178. Ex 18,1 Jitro, der Priester von Midian, der Schwiegervater des Mose, hörte, was Gott 
alles an Mose und seinem Volk Israel getan und wie der Herr Israel aus Ägypten 
herausgeführt hatte. 
179. Ex 19,1 Im dritten Monat nach dem Auszug der Israeliten aus Ägypten - am heutigen 
Tag - kamen sie in der Wüste Sinai an. 
180. Ex 20,2 Ich bin Jahwe, dein Gott, der dich aus Ägypten geführt hat, aus dem 
Sklavenhaus. 
 
181. Ex 22,20 Einen Fremden sollst du nicht ausnützen oder ausbeuten, denn ihr selbst seid in 
Ägypten Fremde gewesen. 
182. Ex 23,9 Einen Fremden sollst du nicht ausbeuten. Ihr wisst doch, wie es einem Fremden 
zumute ist; denn ihr selbst seid in Ägypten Fremde gewesen. 
183. Ex 23,15 Du sollst das Fest der Ungesäuerten Brote halten. Im Monat Abib sollst du zur 
festgesetzten Zeit sieben Tage lang ungesäuertes Brot essen, wie ich es dir geboten habe. 
Denn in diesem Monat bist du aus Ägypten ausgezogen. Man soll nicht mit leeren Händen vor 
mir erscheinen. 
184. Ex 29,46 Sie sollen erkennen, dass ich der Herr, ihr Gott bin, der sie aus Ägypten 
herausgeführt hat, um in ihrer Mitte zu wohnen, ich, der Herr, ihr Gott. 
185. Ex 32,1 Als das Volk sah, dass Mose noch immer nicht vom Berg herabkam, 
versammelte es sich um Aaron und sagte zu ihm: Komm, mach uns Götter, die vor uns 
herziehen. Denn dieser Mose, der Mann, der uns aus Ägypten heraufgebracht hat - wir wissen 
nicht, was mit ihm geschehen ist. 
186. Ex 32,4 Er nahm sie von ihnen entgegen, zeichnete mit einem Griffel eine Skizze und 
goss danach ein Kalb. Da sagten sie: Das sind deine Götter, Israel, die dich aus Ägypten 
heraufgeführt haben. 
187. Ex 32,7 Da sprach der Herr zu Mose: Geh, steig hinunter, denn dein Volk, das du aus 
Ägypten heraufgeführt hast, läuft ins Verderben. 
188. Ex 32,8 Schnell sind sie von dem Weg abgewichen, den ich ihnen vorgeschrieben habe. 
Sie haben sich ein Kalb aus Metall gegossen und werfen sich vor ihm zu Boden. Sie bringen 
ihm Schlachtopfer dar und sagen: Das sind deine Götter, Israel, die dich aus Ägypten 
heraufgeführt haben. 
189. Ex 32,11 Da versuchte Mose, den Herrn, seinen Gott, zu besänftigen, und sagte: Warum, 
Herr, ist dein Zorn gegen dein Volk entbrannt? Du hast es doch mit großer Macht und starker 
Hand aus Ägypten herausgeführt. 
190. Ex 32,23 Sie haben zu mir gesagt: Mach uns Götter, die uns vorangehen. Denn dieser 
Mose, der Mann, der uns aus Ägypten heraufgeführt hat - wir wissen nicht, was mit ihm 
geschehen ist. 
 
191. Ex 33,1 Der Herr sprach zu Mose: Geh, zieh mit dem Volk, das du aus Ägypten 
heraufgeführt hast, fort von hier, in das Land hinauf, von dem ich Abraham, Isaak und Jakob 
mit einem Eid versichert habe: Deinen Nachkommen gebe ich es. 
192. Ex 34,18 Du sollst das Fest der Ungesäuerten Brote halten. Im Monat Abib sollst du zur 
festgesetzten Zeit sieben Tage lang ungesäuertes Brot essen, wie ich es dir geboten habe. 
Denn im Monat Abib bist du aus Ägypten ausgezogen. 
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Levitikus (10) 
 
193. Lev 11,45 Denn ich bin der Herr, der euch aus Ägypten heraufgeführt hat, um euer Gott 
zu sein. Ihr sollt daher heilig sein, weil ich heilig bin. 
194. Lev 18,3 Ihr sollt nicht tun, was man in Ägypten tut, wo ihr gewohnt habt; ihr sollt nicht 
tun, was man in Kanaan tut, wohin ich euch führe. Ihre Bräuche sollt ihr nicht befolgen. 
195. Lev 19,34 Der Fremde, der sich bei euch aufhält, soll euch wie ein Einheimischer gelten, 
und du sollst ihn lieben wie dich selbst; denn ihr seid selbst Fremde in Ägypten gewesen. Ich 
bin der Herr, euer Gott. 
196. Lev 19,36 Ihr sollt richtige Waagen, richtige Gewichtsteine, richtiges Efa und richtiges 
Hin haben. Ich bin der Herr, euer Gott, der euch aus Ägypten geführt hat. 
197. Lev 22,33 Ich, der euch aus Ägypten herausgeführt hat, um euer Gott zu sein, ich bin der 
Herr. 
198. Lev 23,43 damit eure kommenden Generationen wissen, dass ich die Israeliten in Hütten 
wohnen ließ, als ich sie aus Ägypten herausführte. Ich bin der Herr, euer Gott. 
199. Lev 25,38 Ich bin der Herr, euer Gott, der euch aus Ägypten herausgeführt hat, um euch 
Kanaan zu geben und euer Gott zu sein. 
200. Lev 25,42 Denn sie sind meine Knechte; ich habe sie aus Ägypten herausgeführt; sie 
sollen nicht verkauft werden, wie ein Sklave verkauft wird. 
 
201. Lev 25,55 Denn mir gehören die Israeliten als Knechte, meine Knechte sind sie; ich habe 
sie aus Ägypten herausgeführt, ich, der Herr, euer Gott. 
202. Lev 26,45 Ich werde zu ihren Gunsten des Bundes mit den früheren Generationen 
gedenken, die ich vor den Augen der Völker aus Ägypten herausgeführt habe, um ihr Gott zu 
sein, ich, der Herr. 
 
Numeri (29) 
 
203. Num 1,1 Am ersten Tag des zweiten Monats im zweiten Jahr nach dem Auszug aus 
Ägypten sprach der Herr in der Wüste Sinai im Offenbarungszelt zu Mose, 
204. Num 3,13 denn alle Erstgeborenen gehören mir. Als ich in Ägypten alle Erstgeborenen 
erschlug, habe ich alle Erstgeborenen in Israel mir geheiligt, bei den Menschen und beim 
Vieh. Mir gehören sie; ich bin der Herr. 
205. Num 8,17 Denn alle erstgeborenen Israeliten gehören mir, sowohl bei den Menschen als 
auch beim Vieh. An dem Tag, an dem ich in Ägypten alle Erstgeborenen erschlug, habe ich 
sie als mir heilig erklärt 
206. Num 9,1 Im ersten Monat des zweiten Jahres nach ihrem Auszug aus Ägypten sprach der 
Herr in der Wüste Sinai zu Mose, 
207. Num 11,5 Wir denken an die Fische, die wir in Ägypten umsonst zu essen bekamen, an 
die Gurken und Melonen, an den Lauch, an die Zwiebeln und an den Knoblauch. 
208. Num 11,18 Zum Volk aber sollst du sagen, Heiligt euch für morgen, dann werdet ihr 
Fleisch zu essen haben. Denn ihr habt dem Herrn die Ohren vollgeweint und gesagt, Wenn 
uns doch jemand Fleisch zu essen gäbe! In Ägypten ging es uns gut. Der Herr wird euch 
Fleisch zu essen geben. 
209. Num 11,20 sondern Monate lang, bis es euch zum Hals heraushängt und ihr euch davor 
ekelt. Denn ihr habt den Herrn, der mitten unter euch ist, missachtet und habt vor ihm geweint 
und gesagt, Warum sind wir aus Ägypten weggezogen? 
210. Num 13,22 Sie durchzogen zuerst den Negeb und kamen bis Hebron. Dort lebten 
Ahiman, Scheschai und Talmai, Sِhne des Anak. Hebron war sieben Jahre vor der Stadt Zoan, 
die in Ägypten liegt, erbaut worden. 
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211. Num 14,2 Alle Israeliten murrten über Mose und Aaron, und die ganze Gemeinde sagte 
zu ihnen, Wären wir doch in Ägypten oder wenigstens hier in der Wüste gestorben! 
212. Num 14,3 Warum nur will uns der Herr in jenes Land bringen? Etwa damit wir durch das 
Schwert umkommen und unsere Frauen und Kinder eine Beute der Feinde werden? Wäre es 
für uns nicht besser, nach Ägypten zurückzukehren? 
213. Num 14,4 Und sie sagten zueinander, Wir wollen einen neuen Anführer wählen und nach 
Ägypten zurückkehren. 
214. Num 14,19 Verzeih also diesem Volk seine Sünde nach deiner großen Huld, wie du 
diesem Volk auch schon bisher vergeben hast, von Ägypten bis hierher. 
215. Num 14,22 Alle Männer, die meine Herrlichkeit und meine Zeichen gesehen haben, die 
ich in Ägypten und in der Wüste vollbracht habe, und die mich jetzt schon zum zehnten Mal 
auf die Probe gestellt und doch nicht auf mich gehört haben, 
216. Num 15,41 Ich bin der Herr, euer Gott, der euch aus Ägypten herausgeführt hat, um für 
euch Gott zu sein, ich, der Herr, euer Gott. 
217. Num 15,41 Ich bin der Herr, euer Gott, der euch aus Ägypten herausgeführt hat, um für 
euch Gott zu sein, ich, der Herr, euer Gott. 
218. Num 20,5 Wozu habt ihr uns aus Ägypten hierher geführt? Nur um uns an diesen 
elenden Ort zu bringen, eine Gegend ohne Korn und Feigen, ohne Wein und Granatäpfel? 
Nicht einmal Trinkwasser gibt es. 
219., 220. Num 20,15 Unsere Väter sind nach Ägypten gezogen, und wir haben viele Jahre in 
Ägypten gewohnt. Aber die Ägypter haben uns und unsere Väter schlecht behandelt. 
 
221. Num 20,16 Da haben wir zum Herrn geschrieen, und er hat uns gehört. Er schickte einen 
Boten, und der Bote führte uns aus Ägypten heraus. Jetzt sind wir in Kadesch, einer Stadt an 
der Grenze deines Gebietes. 
222. Num 21,5 es lehnte sich gegen Gott und gegen Mose auf und sagte, Warum habt ihr uns 
aus Ägypten heraufgeführt? Etwa damit wir in der Wüste sterben? Es gibt weder Brot noch 
Wasser. Dieser elenden Nahrung sind wir überdrüssig. 
223. Num 22,5 Er schickte Boten zu Bileam, dem Sohn Beors, nach Petor am Strom, ins Land 
seiner Stammesgenossen, um ihn rufen zu lassen. Er ließ ihm sagen, Aus Ägypten ist ein Volk 
herangezogen, das das ganze Land bedeckt und nun mir gegenüber sich niedergelassen hat. 
224. Num 22,11 Das Volk, das aus Ägypten herangezogen ist, bedeckt das ganze Land. 
Darum komm, und verwünsch es für mich! Vielleicht kann ich es dann im Kampf besiegen 
und vertreiben. 
225. Num 23,22 Gott hat sie aus Ägypten geführt. Er hat Hörner wie ein Wildstier. 
226. Num 24,8 Ja, Gott hat ihn aus Ägypten geführt. Er hat Hörner wie ein Wildstier. Er frisst 
die Völker, die ihm feind sind, er zermalmt ihre Knochen und zerbricht ihre Pfeile. 
227. Num 26,4 zu allen Männern von zwanzig Jahren und darüber, wie der Herr es Mose 
befohlen hatte. Das sind die Israeliten, die aus Ägypten ausgezogen waren, 
228. Num 26,59 Die Frau Amrams hieß Jochebed; sie war die Tochter Levis, die dem Levi 
noch in Ägypten geboren wurde. Sie gebar dem Amram Aaron und Mose sowie deren 
Schwester Mirjam. 
229. Num 32,11 Auf keinen Fall werden die, die aus Ägypten heraufgekommen sind, die 
Männer von zwanzig Jahren und darüber, das Land zu sehen bekommen, das ich Abraham, 
Isaak und Jakob mit einem Eid zugesichert habe; denn sie haben nicht treu zu mir gehalten. 
230. Num 33,1 Das sind die Wegstrecken, die die Israeliten bei ihrem Auszug aus Ägypten 
unter der Führung von Mose und Aaron zurücklegten, nach Abteilungen geordnet. 
 
231. Num 33,38 Auf Befehl des Herrn stieg der Priester Aaron auf den Berg Hor und starb 
dort im vierzigsten Jahr nach dem Auszug der Israeliten aus Ägypten, am ersten Tag des 
fünften Monats. 
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232. Num 34,5 Von Azmon soll die Grenze zum Grenzbach Ägyptens abbiegen, und die 
Ausläufer der Grenze sollen bis zum Meer reichen. 
 
Deuterono. (46) 
 
233. Dtn 1,27 und habt in euren Zelten gemurrt. Ihr habt gesagt, Weil er uns hasst, hat der 
Herr uns aus Ägypten geführt. Er will uns in die Gewalt der Amoriter geben, um uns zu 
vernichten. 
234. Dtn 1,30 Der Herr, euer Gott, der euch vorangeht, wird für euch kämpfen, genau so, wie 
er vor euren Augen in Ägypten auf eurer Seite gekämpft hat. 
235. Dtn 4,20 Euch aber hat der Herr genommen und aus dem Schmelzofen, aus Ägypten, 
herausgeführt, damit ihr sein Volk, sein Erbbesitz werdet - wie ihr es heute seid. 
236. Dtn 4,34 Oder hat je ein Gott es ebenso versucht, zu einer Nation zu kommen und sie 
mitten aus einer anderen herauszuholen unter Prüfungen, unter Zeichen, Wundern und Krieg, 
mit starker Hand und hoch erhobenem Arm und unter großen Schrecken, wie es der Herr, euer 
Gott, in Ägypten mit euch getan hat, vor deinen Augen? 
237. Dtn 4,37 Weil er deine Väter lieb gewonnen hatte, hat er alle Nachkommen eines jeden 
von ihnen erwählt und dich dann in eigener Person durch seine große Kraft aus Ägypten 
geführt, 
238. Dtn 4,45 Das sind die Satzungen, die Gesetze und Rechtsvorschriften, die Mose den 
Israeliten verkündet hat, als sie aus Ägypten zogen. 
239. Dtn 4,46 Es geschah jenseits des Jordan, in der Talschlucht gegenüber Bet-Pegor, im 
Land Sihons, des Königs der Amoriter, der in Heschbon seinen Sitz hatte. Ihn hatten Mose 
und die Israeliten geschlagen, als sie aus Ägypten zogen. 
240. Dtn 5,6 Ich bin Jahwe, dein Gott, der dich aus Ägypten geführt hat, aus dem 
Sklavenhaus. 
 
241. Dtn 5,15 Denk daran, Als du in Ägypten Sklave warst, hat dich der Herr, dein Gott, mit 
starker Hand und hoch erhobenem Arm dort herausgeführt. Darum hat es dir der Herr, dein 
Gott, zur Pflicht gemacht, den Sabbat zu halten. 
242. Dtn 6,12 nimm dich in acht, dass du nicht den Herrn vergisst, der dich aus Ägypten, dem 
Sklavenhaus, geführt hat. 
243., 244. Dtn 6,21 dann sollst du deinem Sohn antworten, Wir waren Sklaven des Pharao in 
Ägypten, und der Herr hat uns mit starker Hand aus Ägypten geführt. 
245. Dtn 6,22 Der Herr hat vor unseren Augen gewaltige, unheilvolle Zeichen und Wunder an 
Ägypten, am Pharao und an seinem ganzen Haus getan, 
246. Dtn 7,8 Weil der Herr euch liebt und weil er auf den Schwur achtet, den er euren Vätern 
geleistet hat, deshalb hat der Herr euch mit starker Hand herausgeführt und euch aus dem 
Sklavenhaus freigekauft, aus der Hand des Pharao, des Königs von Ägypten. 
247. Dtn 7,18 dann sollst du vor ihnen keine Furcht haben. Du sollst an das denken, was der 
Herr, dein Gott, mit dem Pharao und mit ganz Ägypten gemacht hat, 
248. Dtn 8,14 dann nimm dich in acht, dass dein Herz nicht hochmütig wird und du den 
Herrn, deinen Gott, nicht vergisst, der dich aus Ägypten, dem Sklavenhaus, geführt hat 
249. Dtn 9,7 Denk daran, und vergiss nicht, dass du in der Wüste den Unwillen des Herrn, 
deines Gottes, erregt hast. Von dem Tag an, als du aus Ägypten auszogst, bis zur Ankunft an 
diesem Ort habt ihr euch dem Herrn ständig widersetzt. 
250. Dtn 9,12 und zu mir sagte, Steh auf, steig rasch hinunter, weg von hier; denn dein Volk, 
das du aus Ägypten geführt hast, läuft ins Verderben. Sie sind rasch von dem Weg 
abgewichen, den ich ihnen vorgeschrieben habe. Sie haben sich ein Bildnis gegossen. 
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251. Dtn 9,26 Ich betete zum Herrn und sagte, Gott, mein Herr, bring nicht das Verderben 
über dein Volk und deinen Erbbesitz, die du in deiner Macht freigekauft und mit starker Hand 
aus Ägypten geführt hast. 
252. Dtn 10,19 auch ihr sollt die Fremden lieben, denn ihr seid Fremde in Ägypten gewesen. 
253. Dtn 10,22 Als deine Vorfahren nach Ägypten zogen, waren sie nur siebzig an der Zahl; 
jetzt aber hat der Herr, dein Gott, dich so zahlreich gemacht wie die Sterne am Himmel. 
254., 255. Dtn 11,3 seine Zeichen und seine Taten, was er in Ägypten mit dem Pharao, dem 
König von Ägypten, und mit seinem ganzen Land getan hat 
256. Dtn 11,10 Denn das Land, in das du hineinziehst, um es in Besitz zu nehmen, ist nicht 
wie das Land Ägypten, aus dem ihr ausgezogen seid. Dort musstest du, wenn der Same gesät 
war, den Boden künstlich bewässern wie in einem Gemüsegarten. 
257. Dtn 13,6 Der Prophet oder Traumseher aber soll mit dem Tod bestraft werden. Er hat 
euch aufgewiegelt gegen den Herrn, euren Gott, der euch aus Ägypten geführt und dich aus 
dem Sklavenhaus freigekauft hat. Denn er wollte dich davon abbringen, auf dem Weg zu 
gehen, den der Herr, dein Gott, dir vorgeschrieben hat. Du sollst das Böse aus deiner Mitte 
wegschaffen. 
258. Dtn 13,11 Du sollst ihn steinigen, und er soll sterben; denn er hat versucht, dich vom 
Herrn, deinem Gott, abzubringen, der dich aus Ägypten geführt hat, aus dem Sklavenhaus. 
259. Dtn 15,15 Denk daran, Als du in Ägypten Sklave warst, hat der Herr, dein Gott, dich 
freigekauft. Darum verpflichte ich dich heute auf dieses Gebot. 
260. Dtn 16,1 Achte auf den Monat Abib, und feiere dem Herrn, deinem Gott, das Paschafest; 
denn im Monat Abib hat der Herr, dein Gott, dich nachts aus Ägypten geführt. 
 
261., 262. Dtn 16,3 Du sollst nichts Gesäuertes dazu essen. Sieben Tage lang sollst du 
ungesäuertes Brot dazu essen, die Speise der Bedrängnis, damit du dein ganzes Leben lang 
des Tages gedenkst, an dem du aus Ägypten gezogen bist. Denn in Hast bist du aus Ägypten 
gezogen. 
263. Dtn 16,6 sondern nur an der Stätte, die der Herr, dein Gott, auswählt, indem er dort 
seinen Namen wohnen lässt. Dort sollst du das Paschatier schlachten, am Abend bei 
Sonnenuntergang, zu der Stunde, in der du aus Ägypten gezogen bist. 
264. Dtn 16,12 Denk daran, Du bist in Ägypten Sklave gewesen. Daher sollst du auf diese 
Gesetze achten und sie halten. 
265. Dtn 17,16 Der König soll sich aber nicht zu viele Pferde halten. Er soll das Volk nicht 
nach Ägypten zurückbringen, um mehr Pferde zu bekommen; denn der Herr hat zu euch 
gesagt, Ihr sollt auf diesem Weg nie wieder zurückkehren. 
266. Dtn 20,1 Wenn du zum Kampf gegen deine Feinde ausziehst und Pferde und Wagen und 
ein Kriegsvolk erblickst, das zahlreicher ist als du, dann sollst du dich nicht vor ihnen 
fürchten; denn der Herr, dein Gott, der dich aus Ägypten heraufgeführt hat, ist bei dir. 
267. Dtn 23,5 denn sie sind euch nicht mit Brot und Wasser auf dem Weg entgegengegangen, 
als ihr aus Ägypten zogt, und Moab hat Bileam, den Sohn Beors, aus Petor in Mesopotamien 
gedungen und gegen dich ausgesandt, damit er dich verfluchte – 
268. Dtn 24,9 Denkt an das, was der Herr, dein Gott, als ihr aus Ägypten zogt, unterwegs mit 
Mirjam getan hat. 
269. Dtn 24,18 Denk daran, Als du in Ägypten Sklave warst, hat dich der Herr, dein Gott, dort 
freigekauft. Darum mache ich es dir zur Pflicht, diese Bestimmung einzuhalten. 
270. Dtn 24,22 Denk daran, Du bist in Ägypten Sklave gewesen. Darum mache ich es dir zur 
Pflicht, diese Bestimmung einzuhalten. 
 
271. Dtn 25,17 Denk daran, was Amalek dir unterwegs angetan hat, als ihr aus Ägypten zogt, 
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272. Dtn 26,5 Du aber sollst vor dem Herrn, deinem Gott, folgendes Bekenntnis ablegen, 
Mein Vater war ein heimatloser Aramäer. Er zog nach Ägypten, lebte dort als Fremder mit 
wenigen Leuten und wurde dort zu einem großen, mächtigen und zahlreichen Volk. 
273. Dtn 26,8 Der Herr führte uns mit starker Hand und hoch erhobenem Arm, unter großem 
Schrecken, unter Zeichen und Wundern aus Ägypten, 
274. Dtn 28,68 Der Herr wird dich auf Schiffen nach Ägypten zurückbringen, auf einem Weg, 
von dem ich dir gesagt hatte, Du sollst ihn niemals wieder sehen. Dort werdet ihr euch deinen 
Feinden als Sklaven und Sklavinnen zum Verkauf anbieten, aber niemand wird euch kaufen. 
275. Dtn 29,1 Mose rief ganz Israel zusammen und sagte zu den Israeliten, Ihr habt alles 
gesehen, was der Herr in Ägypten vor euren Augen mit dem Pharao, mit seinem ganzen Hof 
und seinem ganzen Land getan hat. 
276. Dtn 29,15 Ihr wisst noch von unserem Aufenthalt in Ägypten und von unserem Zug 
mitten durch die Völker, deren Gebiet ihr durchziehen musstet. 
277. Dtn 29,24 Und man wird antworten, Weil sie den Bund verlassen haben, den Jahwe, der 
Gott ihrer Väter, mit ihnen geschlossen hatte, als er sie aus Ägypten führte, 
278. Dtn 34,11 Keiner ist ihm vergleichbar, wegen all der Zeichen und Wunder, die er in 
Ägypten im Auftrag des Herrn am Pharao, an seinem ganzen Hof und an seinem ganzen Land 
getan hat, 
 
Josua (17) 
 
279. Jos 2,10 Denn wir haben gehört, wie der Herr das Wasser des Schilfmeers euretwegen 
austrocknen ließ, als ihr aus Ägypten ausgezogen seid. Wir haben auch gehört, was ihr mit 
Sihon und Og, den beiden Königen der Amoriter jenseits des Jordan, gemacht habt: Ihr habt 
sie dem Untergang geweiht. 
280., 281. Jos 5,4 Josua nahm die Beschneidung vor, weil das ganze Volk, das aus Ägypten 
ausgezogen war, das heißt die Männer, alle Krieger, nach ihrem Auszug aus Ägypten auf dem 
Weg durch die Wüste gestorben waren. 
282. Jos 5,5 Als das Volk auszog, waren alle beschnitten. Alle aber, die nach dem Auszug aus 
Ägypten unterwegs in der Wüste geboren wurden, hatte man nicht beschnitten. 
283. Jos 5,6 Denn vierzig Jahre lang wanderten die Israeliten durch die Wüste. Schließlich 
war das ganze Volk, alle Krieger, die aus Ägypten ausgezogen waren, umgekommen, weil sie 
nicht auf die Stimme des Herrn gehört hatten. Der Herr hatte ihnen geschworen, er werde sie 
das Land nicht schauen lassen, dass er ihren Vätern mit einem Eid zugesichert hatte, ein Land, 
in dem Milch und Honig fließen. 
284. Jos 9,9 Sie antworteten ihm: Deine Knechte kommen aus einem weit entfernten Land, 
angezogen vom Ruhm des Herrn, deines Gottes. Wir haben von seinem Ruhm und von allem 
gehört, was er in Ägypten getan hat, 
285. Jos 13,3 vom Schihor- Fluss östlich von Ägypten bis zum Gebiet von Ekron im Norden - 
es wird den Kanaanitern zugerechnet -, die fünf Philisterfürsten von Gaza, Aschdod, 
Aschkelon, Gat und Ekron sowie die Awiter 
286. Jos 15,4 dann führt sie hinüber nach Azmon, geht hinaus zum Grenzbach Ägyptens und 
läuft am Meer aus. Das ist die Südgrenze des Stammes Juda. 
287. Jos 15,47 Aschdod mit den dazugehِrenden Tochterstädten und Gehöften, Gaza mit den 
dazugehِrenden Tochterstädten und Gehöften bis zum Grenzbach Ägyptens und zum großen 
Meer mit dem Küstengebiet; 
288. Jos 24,4 Dem Isaak gab ich Jakob und Esau, und ich verlieh Esau das Bergland Seïr, 
damit er es in Besitz nahm. Jakob aber und seine Söhne zogen nach Ägypten hinab. 
289., 290. Jos 24,5 Dann sandte ich Mose und Aaron und strafte Ägypten durch das, was ich 
in Ägypten tat. Danach habe ich euch herausgeführt 
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291. Jos 24,6 [ich führte eure Väter heraus] aus Ägypten, und ihr seid ans Meer gekommen. 
Die Ägypter aber verfolgten eure Väter mit Wagen und Pferden bis zum Schilfmeer. 
292. Jos 24,7 Da schrieen eure Väter zum Herrn, und er legte zwischen euch und die Ägypter 
eine Finsternis und ließ das Meer über sie kommen, so dass es sie überflutete. Mit eigenen 
Augen habt ihr gesehen, was ich in Ägypten getan habe. Dann habt ihr euch lange in der 
Wüste aufgehalten. 
293. Jos 24,14 Fürchtet also jetzt den Herrn, und dient ihm in vollkommener Treue. Schafft 
die Götter fort, denen eure Väter jenseits des Stroms und in Ägypten gedient haben, und dient 
dem Herrn! 
294. Jos 24,17 Denn der Herr, unser Gott, war es, der uns und unsere Väter aus dem 
Sklavenhaus Ägypten herausgeführt hat und der vor unseren Augen alle die großen Wunder 
getan hat. Er hat uns beschützt auf dem ganzen Weg, den wir gegangen sind, und unter allen 
Völkern, durch deren Gebiet wir gezogen sind. 
295. Jos 24,32 Die Gebeine Josefs, die die Israeliten aus Ägypten mitgebracht hatten, begrub 
man in Sichem auf dem Grundstück, das Jakob von den Söhnen Hamors, des Vaters Sichems, 
für hundert Kesita erworben hatte; es war den Nachkommen Josefs als Erbbesitz zuteil 
geworden. 
 
Richter (9) 
 
296. Ri 2,1 Der Engel des Herrn kam von Gilgal nach Bochim hinauf und sagte: Ich habe 
euch aus Ägypten heraufgeführt und euch in das Land gebracht, das ich euren Vätern mit 
einem Eid zugesichert hatte. Ich hatte gesagt: Ich werde meinen Bund mit euch niemals 
aufheben; 
297. Ri 2,12 Sie verließen den Herrn, den Gott ihrer Väter, der sie aus Ägypten herausgeführt 
hatte, und liefen anderen Göttern nach, den Göttern der Völker, die rings um sie wohnen. Sie 
warfen sich vor ihnen nieder und erzürnten dadurch den Herrn. 
298. Ri 6,8 schickte der Herr einen Propheten zu den Israeliten. Dieser sagte zu ihnen: So 
spricht der Herr, der Gott Israels: Ich selbst habe euch aus Ägypten heraufgeführt. Ich habe 
euch aus dem Sklavenhaus herausgeführt. 
299. Ri 6,9 Ich habe euch aus der Gewalt Ägyptens und aus der Gewalt all eurer Unterdrücker 
befreit. Ich habe sie vor euren Augen vertrieben und euch ihr Land gegeben. 
300. Ri 6,13 Doch Gideon sagte zu ihm: Ach, mein Herr, ist der Herr wirklich mit uns? 
Warum hat uns dann all das getroffen? Wo sind alle seine wunderbaren Taten, von denen uns 
unsere Väter erzählt haben? Sie sagten doch: Wirklich, der Herr hat uns aus Ägypten 
heraufgeführt. Jetzt aber hat uns der Herr verstoßen und uns der Faust Midians preisgegeben. 
 
301. Ri 10,11 Der Herr erwiderte den Israeliten: Nicht wahr, von Ägypten an [auch von den 
Amoritern, Ammonitern und Philistern her, 
302. Ri 11,13 Der König der Ammoniter antwortete den Boten Jiftachs: Israel hat mir mein 
Land zwischen dem Arnon und dem Jabbok, bis hin zum Jordan, weggenommen, als es aus 
Ägypten heraufzog. Gib es jetzt freiwillig wieder zurück! 
303. Ri 11,16 Als Israel aus Ägypten heraufzog, wanderte es durch die Wüste bis zum 
Schilfmeer und kam nach Kadesch. 
304. Ri 19,30 Jeder, der das sah, sagte: So etwas ist noch nie geschehen, so etwas hat man 
nicht erlebt, seit die Söhne Israels aus Ägypten heraufgezogen sind, bis zum heutigen Tag. 
Denkt darüber nach, beratet, und sagt (was ihr dazu meint)! 
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1. Samuel (11) 
 
305. 1Sam 2,27 Da kam ein Gottesmann zu Eli und sagte zu ihm: So spricht der Herr: Habe 
ich mich dem Haus deines Vaters nicht deutlich offenbart, als deine Vorfahren in Ägypten 
dem Haus des Pharao gehörten? 
306. 1Sam 4,8 Weh uns! Wer rettet uns aus der Hand dieses mächtigen Gottes? Das ist der 
Gott, der Ägypten mit allerlei Plagen [in der Wüste] geschlagen hat. 
307. 1Sam 8,8 Das entspricht ganz ihren Taten, die sie (immer wieder) getan haben, seitdem 
ich sie aus Ägypten heraufgeführt habe, bis zum heutigen Tag sie haben mich verlassen und 
anderen Göttern gedient. So machen sie es nun auch mit dir. 
308. 1Sam 10,18 Er sagte zu den Israeliten: So spricht der Herr, der Gott Israels: Ich habe 
Israel aus Ägypten heraufgeführt, ich habe euch aus der Gewalt der Ägypter befreit und aus 
der Gewalt all der Königreiche, die euch bedrängt haben. 
309. 1Sam 12,6 Und Samuel sagte zum Volk: Der Herr ist es gewesen, der Mose und Aaron 
erschaffen und eure Väter aus Ägypten heraufgeführt hat. 
310., 311. 1Sam 12,8 Als Jakob nach Ägypten gekommen war und die Ägypter eure Väter 
unterdrückten und sie zum Herrn schrieen, da sandte der Herr Mose und Aaron. Sie führten 
eure Väter aus Ägypten heraus und gaben ihnen Wohnsitze an diesem Ort. 
 
312. 1Sam 15,2 So spricht der Herr der Heere: Ich habe beobachtet, was Amalek Israel 
angetan hat: Es hat sich ihm in den Weg gestellt, als Israel aus Ägypten heraufzog. 
313. 1Sam 15,6 Den Kenitern aber ließ er sagen: Auf, zieht fort, verlasst das Gebiet der 
Amalekiter, damit ich euch nicht zusammen mit ihnen vernichte denn ihr habt euch gegenüber 
allen Israeliten freundlich verhalten, als sie aus Ägypten heraufzogen. Da verließen die 
Keniter das Gebiet der Amalekiter. 
314. 1Sam 15,7 Saul aber schlug die Amalekiter (im ganzen Gebiet) zwischen Hawila und der 
Gegend von Schur, das Ägypten gegenüberliegt. 
315. 1Sam 27,8 David zog mit seinen Männern aus, und sie unternahmen Raubzüge bei den 
Geschuritern, den Geresitern und den Amalekitern diese bewohnen von jeher das Gebiet in 
Richtung Schur und nach Ägypten zu. 
 
2. Samuel (2) 
 
316. 2Sam 7,6 Seit dem Tag, als ich die Israeliten aus Ägypten heraufgeführt habe, habe ich 
bis heute nie in einem Haus gewohnt, sondern bin in einer Zeltwohnung umhergezogen. 
 
1. Könige (24) 
 
317. 1Kön 3,1 Salomo verschwägerte sich mit dem Pharao, dem König von Ägypten. Er 
nahm eine Tochter des Pharao zur Frau und brachte sie in die Davidstadt, bis er sein Haus, das 
Haus des Herrn und die Mauern rings um Jerusalem vollendet hatte. 
318. 1Kön 5,1 Salomo war Herrscher über alle Reiche vom Eufrat bis zum Land der Philister 
und bis an die Grenze Ägyptens. Sie entrichteten Abgaben und waren Salomo untertan, 
solange er lebte. 
319. 1Kön 5,10 Die Weisheit Salomos war größer als die Weisheit aller Söhne des Ostens und 
alle Weisheit Ägyptens. 
320. 1Kön 6,1 Im vierhundertachtzigsten Jahr nach dem Auszug der Israeliten aus Ägypten, 
im vierten Jahr der Regierung Salomos über Israel, im Monat Siw, das ist der zweite Monat, 
begann er das Haus des Herrn zu bauen. 
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321. 1Kön 8,9 In der Lade befanden sich nur die zwei steinernen Tafeln, die Mose am Horeb 
hineingelegt hatte, die Tafeln des Bundes, den der Herr mit den Israeliten beim Auszug aus 
Ägypten geschlossen hatte. 
322. 1Kön 8,16 Seit dem Tag, da ich mein Volk Israel aus Ägypten führte, habe ich aus 
keinem der Stämme Israels eine Stadt für den Bau eines Hauses erwählt, um meinen Namen 
dort wohnen zu lassen. David aber habe ich zum Herrscher über mein Volk Israel erwählt. 
323. 1Kön 8,21 und darin einen Raum für die Lade geschaffen. Sie enthält die Tafeln des 
Bundes, den der Herr mit unseren Vätern geschlossen hat, als er sie aus Ägypten führte. 
324. 1Kön 8,51 Sie sind ja dein Volk und dein Eigentum, das du aus dem Schmelzofen, aus 
Ägypten, herausgeführt hast. 
325. 1Kön 8,53 Du hast dir Israel unter allen Völkern der Erde als Eigentum ausgewählt, wie 
du es durch deinen Knecht Mose verkündet hast, als du unsere Väter aus Ägypten geführt 
hast, Herr und Gott. 
326. 1Kön 8,65 Salomo feierte damals mit ganz Israel, das von Lebo-Hamat bis zum 
Grenzbach Ägyptens zu einer großen Versammlung vor dem Herrn, unserem Gott, erschienen 
war, das (Laubhütten-)Fest sieben Tage lang [und nochmals sieben Tage, zusammen vierzehn 
Tage]. 
327. 1Kön 9,9 Und man wird antworten: Weil sie den Herrn, ihren Gott, der ihre Väter aus 
Ägypten geführt hat, verlassen, sich an andere Götter gehängt, sich vor ihnen niedergeworfen 
und sie verehrt haben, darum hat der Herr all dieses Unglück über sie gebracht. 
328. 1Kön 9,16 Der Pharao, der König von Ägypten, war nämlich heraufgezogen, hatte Geser 
erobert und eingeäschert, die Kanaaniter, die darin wohnten, getötet und die Stadt als 
Brautgeschenk seiner Tochter, der Frau Salomos, gegeben. 
329. 1Kön 10,28 Man bezog die Pferde für Salomo aus Ägypten und Koë; die Händler des 
Königs kauften sie in Koë. 
330. 1Kön 10,29 Ein Wagen, der aus Ägypten kam, kostete sechshundert und ein Pferd 
hundertfünfzig Silberschekel. Ebenso trieb man Handel mit allen hetitischen und aramäischen 
Königen. 
 
331. 1Kön 11,17 Hadad aber konnte mit einigen Edomitern, die im Dienst seines Vaters 
standen, entfliehen und nach Ägypten entkommen. Er war noch sehr jung. 
332., 333. 1Kön 11,18 Sie waren von Midian aufgebrochen und nach Paran gelangt. Dort 
nahmen sie noch andere Männer mit und kamen nach Ägypten zum Pharao, dem König von 
Ägypten. Dieser gab Hadad ein Haus, sorgte für seinen Unterhalt und schenkte ihm ein 
Grundstück. 
334. 1Kön 11,21 Als nun Hadad in Ägypten hِrte, dass David zu seinen Vätern entschlafen 
und der Heerführer Joab tot war, bat er den Pharao: Lass mich in mein Land zurückkehren! 
335., 336. 1Kِn 11,40 Salomo suchte nun Jerobeam zu tِten. Doch dieser machte sich auf und 
floh nach Ägypten zu Schischak, dem König von Ägypten. Dort blieb er bis zum Tod 
Salomos. 
337., 338. 1Kön 12,2 Jerobeam, der Sohn Nebats, hörte davon, während er noch in Ägypten 
war, wohin er vor dem König Salomo hatte fliehen müssen; er kehrte jetzt aus Ägypten 
zurück. 
339. 1Kön 12,28 So ging er mit sich zu Rate, ließ zwei goldene Kälber anfertigen und sagte 
zum Volk: Ihr seid schon zuviel nach Jerusalem hinaufgezogen. Hier ist dein Gott, Israel, der 
dich aus Ägypten heraufgeführt hat. 
340. 1Kön 14,25 Im fünften Jahr des Königs Rehabeam zog Schischak, der König von 
Ägypten, gegen Jerusalem. 
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2. Könige (16) 
 
341. 2Kön 7,6 Der Herr hatte nämlich das Rollen von Wagen, das Getrampel von Pferden und 
das Lärmen eines großen Heeres im Lager vernehmen lassen, so dass einer zum andern sagte: 
Der König von Israel hat die Könige der Hetiter und die Könige von Ägypten gegen uns 
angeworben, um uns überfallen zu lassen. 
342. 2Kön 17,4 Dann aber erfuhr der König von Assur, dass Hoschea an einer Verschwِrung 
beteiligt war. Er hatte nämlich Boten nach So zum König von Ägypten gesandt und die 
jährliche Abgabe an den König von Assur nicht mehr geleistet. Daher ließ ihn dieser 
festnehmen und ins Gefängnis werfen. 
343., 344. 2Kön 17,7 Das geschah, weil die Israeliten sich gegen den Herrn, ihren Gott, 
versündigten, der sie aus Ägypten, aus der Gewalt des Pharao, des Königs von Ägypten, 
heraufgeführt hatte. Sie verehrten fremde Götter, 
345. 2Kön 17,36 Den Herrn allein, der euch mit großer Kraft und hoch erhobenem Arm aus 
Ägypten heraufgeführt hat, sollt ihr fürchten und anbeten und ihm eure Opfer darbringen. 
346., 347. 2Kön 18,21 Du vertraust gewiss auf Ägypten, dieses geknickte Schilfrohr, das 
jeden, der sich darauf stützt, in die Hand sticht und sie durchbohrt. Denn so macht es der 
Pharao, der König von Ägypten, mit allen, die ihm vertrauen. 
348. 2Kön 18,24 Wie willst du auch nur einen einzigen Statthalter meines Herrn in die Flucht 
schlagen, und wäre es der unbedeutendste seiner Knechte? Du vertraust ja nur auf Ägypten, 
auf seine Wagen und deren Besatzung. 
349. 2Kön 19,24 Ich habe Brunnen gegraben und fremdes Wasser getrunken. Ich ließ unter 
dem Schritt meiner Füße alle Ströme Ägyptens vertrocknen. 
350. 2Kön 21,15 denn es hat getan, was mir missfällt, und mich erzürnt seit dem Tag, da seine 
Väter aus Ägypten zogen, bis zum heutigen Tag. 
 
351. 2Kön 23,29 In seinen Tagen unternahm der Pharao Necho, der König von Ägypten, 
einen Kriegszug gegen den König von Assur an den Eufrat. König Joschija stellte sich ihm 
entgegen. Doch der Pharao tötete ihn bei Megiddo, sobald er ihn sah. 
352. 2Kön 23,34 Dann machte der Pharao Necho Eljakim, den Sohn Joschijas, anstelle seines 
Vaters Joschija zum König und änderte seinen Namen in Jojakim. Joahas aber nahm er fest 
und brachte ihn nach Ägypten, wo er starb. 
353., 354., 355. 2Kön 24,7 Der König von Ägypten unternahm keinen Kriegszug mehr aus 
seinem Land; denn der König von Babel hatte ihm alles genommen, was vom Grenzbach 
Ägyptens bis zum Eufrat den Königen von Ägypten gehört hatte. 
356. 2Kön 25,26 Dann machte sich das ganze Volk vom Kleinsten bis zum Größten mit den 
Truppenführern auf und zog nach Ägypten. Sie fürchteten sich nämlich vor den Chaldäern. 
 
1. Chronik (4) 
 
357. 1Chr 1,8 Die Söhne Hams waren: Kusch, Ägypten, Put und Kanaan. 
358. 1Chr 1,11 Ägypten zeugte die Luditer, die Anamiter, die Lehabiter, die Naftuhiter, 
359. 1Chr 13,5 David versammelte nun ganz Israel vom Schihor in Ägypten bis Lebo-Hamat, 
um die Lade Gottes von Kirjat-Jearim heraufzuholen. 
360. 1Chr 17,5 Seit dem Tag, als ich Israel aus Ägypten herausgeführt habe, habe ich bis zum 
heutigen Tag nie in einem Haus gewohnt, sondern bin von Zelt zu Zelt, von Wohnstätte zu 
Wohnstätte mitgewandert. 
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2. Chronik (18) 
 
361. 2Chr 1,16 Man bezog die Pferde für Salomo aus Ägypten und Koë. Die Händler des 
Königs kauften sie in Koë. 
362. 2Chr 1,17 Einen Wagen brachten sie aus Ägypten für sechshundert und ein Pferd für 
hundertfünfzig Silberschekel. Ebenso trieb man Handel mit allen hetitischen und aramäischen 
Königen. 
363. 2Chr 5,10 In der Lade befanden sich nur die zwei Tafeln, die Mose am Horeb 
hineingelegt hatte, die Tafeln des Bundes, den der Herr mit den Israeliten beim Auszug aus 
Ägypten geschlossen hatte. 
364. 2Chr 6,5 Seit dem Tag, da ich mein Volk aus dem Land Ägypten führte, habe ich aus 
keinem der Stämme Israels eine Stadt für den Bau eines Hauses erwählt, um meinen Namen 
dort wohnen zu lassen. Auch habe ich keinen Mann zum Fürsten meines Volkes Israel 
erwählt. 
365. 2Chr 7,8 Salomo feierte damals mit ganz Israel, das von Lebo-Hamat bis zum Grenzbach 
Ägyptens zu einer sehr großen Versammlung erschienen war, auch das (Laubhütten-)Fest 
sieben Tage lang.;; 
366. 2Chr 7,22 Und man wird antworten: Weil sie den Herrn, den Gott ihrer Väter, der sie aus 
Ägypten geführt hat, verlassen und sich an andere Götter gehängt, sich vor ihnen 
niedergeworfen und sie verehrt haben, darum hat er all dieses Unglück über sie gebracht. 
367. 2Chr 9,26 Er war Herrscher über alle Könige vom Eufrat bis zum Land der Philister und 
bis an die Grenze Ägyptens. 
368. 2Chr 9,28 Man bezog die Pferde für Salomo aus Ägypten und aus allen Ländern. 
369., 370. 2Chr 10,2 Jerobeam, der Sohn Nebats, hِrte davon, während er in Ägypten war, 
wohin er vor dem König Salomo hatte fliehen müssen; er kehrte jetzt aus Ägypten zurück. 
 
371. 2Chr 12,2 Im fünften Jahr des Königs Rehabeam zog Schischak, der König von 
Ägypten, gegen Jerusalem, da sie dem Herrn untreu geworden waren. 
372. 2Chr 12,3 Er kam mit zwölfhundert Wagen und sechzigtausend Wagenkämpfern. 
Zahllos war das Kriegsvolk, das mit ihm aus Ägypten kam: Libyer, Sukkijiter und Kuschiter. 
373. 2Chr 12,9 Schischak, der König von Ägypten, zog also gegen Jerusalem. Er raubte die 
Schätze des Tempels und die Schätze des königlichen Palastes und nahm alles weg, auch die 
goldenen Schilde, die Salomo hatte anfertigen lassen. 
374. 2Chr 20,10 Da stehen nun die Ammoniter, Moabiter und die Bewohner des Berglands 
Seïr (an unseren Grenzen). Du hast den Israeliten bei ihrem Auszug aus Ägypten nicht 
erlaubt, ihr Gebiet zu betreten. Sie haben sich von ihnen ferngehalten und sie nicht 
ausgerottet. 
375. 2Chr 26,8 Die Ammoniter zahlten ihm Tribut, und sein Ruhm reichte bis an die Grenze 
Ägyptens; denn er war überaus mächtig geworden. 
376. 2Chr 35,20 Nachdem Joschija all dies zur Instandsetzung des Hauses getan hatte, zog 
Necho, der König von Ägypten, herauf, um bei Karkemisch am Eufrat zu kämpfen. Joschija 
stellte sich ihm entgegen. 
377. 2Chr 36,3 dann setzte ihn der König von Ägypten als König in Jerusalem ab und legte 
dem Land eine Geldbuße von hundert Talenten Silber und einem Talent Gold auf. 
378. 2Chr 36,4 Er machte Eljakim, den Bruder des Joahas, zum König von Juda und 
Jerusalem und änderte seinen Namen in Jojakim. Seinen Bruder Joahas aber nahm Necho fest 
und brachte ihn nach Ägypten. 
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Nehemia (3) 
 
379. Neh 9,9 Du hast das Elend unserer Väter in Ägypten gesehen, und du hast ihren 
Notschrei am Schilfmeer gehört. 
380. Neh 9,17 Sie weigerten sich zu gehorchen und dachten nicht mehr an die Wunder, die du 
an ihnen getan hattest. Hartnäckig setzten sie sich in den Kopf, als Sklaven nach Ägypten 
zurückzukehren. Doch du bist ein Gott, der verzeiht, du bist gnädig und barmherzig, 
langmütig und reich an Huld; darum hast du sie nicht verlassen. 
381. Neh 9,18 Sie machten sich sogar ein gegossenes Kalb und sagten, Das ist dein Gott, der 
dich aus Ägypten herausgeführt hat!, und sie verübten schwere Frevel. 
 
Tobit(1) 
 
382. Tob 8,3 Sobald der Dämon den Geruch spürte, floh er in den hintersten Winkel 
Ägyptens; dort wurde er von dem Engel gefesselt. 
 
Judit (7) 
 
383. Jdt 1,9 zu allen, die in Samaria und in seinen Städten und jenseits des Jordan wohnten bis 
nach Jerusalem, Batane, Chelus, Kadesch und zum Grenzbach Ägyptens, zu den Bewohnern 
von Tachpanhes und Ramesse und den Bewohnern des ganzen Landes Goschen, 
384. Jdt 1,10 ja, über Zoan und Memfis hinaus zu allen Bewohnern Ägyptens bis zu den 
Grenzen Äthiopiens. 
385. Jdt 1,12 Da entbrannte Nebukadnezzars Zorn über all diese Länder, und er schwor bei 
seinem Thron und seinem Reich, an dem ganzen Gebiet von Zilizien, Damaskus und Syrien 
Rache zu nehmen und alle Bewohner Moabs, die Ammoniter, ganz Judäa und alle Bewohner 
Ägyptens bis zum Gebiet der beiden Meere mit seinem Schwert auszurotten. 
386. Jdt 5,10 Weil aber eine Hungersnot über das Land Kanaan hereinbrach, zogen sie nach 
Ägypten und blieben dort, solange sie Nahrung fanden. Dort wuchsen sie zu einer gewaltigen 
Menge heran, und ihr Volk war nicht mehr zu zählen. 
387. Jdt 5,11 Da schritt der König von Ägypten gegen sie ein. Arglistig befahl er ihnen, in 
mühseliger Arbeit Ziegel herzustellen. Man unterdrückte sie und machte sie zu Sklaven. 
388. Jdt 5,12 Sie aber schrieen zu ihrem Gott, und dieser schlug das ganze Land Ägypten mit 
Plagen, gegen die es keine Abhilfe gab. Darauf jagten die Ägypter sie aus ihrem Land fort. 
389. Jdt 6,5 Aber du, Achior, Söldner aus Ammon, hast diese Worte an deinem Unglückstag 
gesprochen. Du sollst mir von heute an nicht mehr unter die Augen treten, bis ich die Rache 
an diesem Volk aus Ägypten vollstreckt habe. 
 
1. Makk. (11) 
 
390. 1Makk 1,16 Als Antiochus sah, dass sich seine Herrschaft gefestigt hatte, fasste er den 
Plan, auch König von Ägypten zu werden und so über zwei Reiche zu herrschen. 
391. 1Makk 1,17 Er drang mit vielen Soldaten in Ägypten ein, mit Streitwagen und 
Kriegselefanten, mit Reitern und einer großen Flotte, 
392. 1Makk 1,18 und führte Krieg gegen Ptolemäus, den König von Ägypten. Ptolemäus 
wurde von ihm geschlagen und musste fliehen, nachdem viele seiner Leute im Kampf 
gefallen waren. 
393. 1Makk 1,19 Die befestigten Städte Ägyptens wurden erobert und das Land geplündert. 
394. 1Makk 1,20 Antiochus wandte sich nach seinem Sieg über Ägypten im Jahr 143 
395. 1Makk 2,53 Josef hielt das Gebot, als man ihn bedrängte, und wurde Herr über Ägypten. 
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396. 1Makk 3,32 Als seinen Statthalter über das Gebiet zwischen dem Eufrat und der Grenze 
Ägyptens ließ er Lysias zurück, einen Mann, der sehr angesehen war und aus Königlicher 
Familie stammte. 
397. 1Makk 10,51 Alexander schickte Gesandte zu Ptolemäus, dem König von Ägypten, und 
ließ ihm folgendes sagen: 
398. 1Makk 10,57 Ptolemäus verließ Ägypten und nahm seine Tochter Kleopatra mit sich. Im 
Jahr 162 
399. 1Makk 11,1 Damals zog der König von Ägypten Truppen zusammen, so zahlreich wie 
der Sand am Ufer des Meeres, dazu viele Schiffe; denn er wollte mit List die Herrschaft über 
das Reich Alexanders gewinnen, um es seinem Reich anzugliedern. 
400. 1Makk 11,13 Ptolemäus zog in Antiochia ein und setzte sich die Krone von Asien auf; 
zwei Kronen trug er nun: die von Ägypten und die von Asien. 
 
 
2. Makk (7) 
 
401. 2Makk 1,1 Wir, eure Brüder, die Juden aus Jerusalem und aus dem Land Judäa, grüßen 
euch, unsere Brüder, die Juden, die in Ägypten wohnen, und wünschen euch Frieden. 
402. 2Makk 1,10 Die Bewohner Jerusalems und Judäas, der Hohe Rat und Judas wünschen 
dem Aristobul, dem Lehrer des Königs Ptolemäus, aus dem Geschlecht der gesalbten Priester, 
und den Juden Ägyptens Glück und Heil. 
403. 2Makk 4,21 Zur Thronbesteigung des Königs Philometor entsandte Antiochus den 
Apollonius, den Sohn des Menestheus, nach Ägypten. Dabei brachte er in Erfahrung, dass der 
ägyptische König seiner Politik feindlich gegenüberstehe, und sorgte sich um seine Sicherheit. 
Er zog deshalb nach Jafo und von dort nach Jerusalem. 
404. 2Makk 5,1 Um diese Zeit unternahm Antiochus seinen zweiten Feldzug gegen Ägypten. 
405. 2Makk 5,8 Er nahm schließlich ein böses Ende. Aretas, der Fürst der Araber, ließ ihn 
gefangen setzen; er aber entkam und floh von Stadt zu Stadt. Von allen gehetzt, als Verräter 
der Gesetze verhasst, verwünscht als Henker des Vaterlandes und seiner Mitbürger, verschlug 
es ihn nach Ägypten. 
406. 2Makk 5,11 Als dem König zu Ohren kam, was geschehen war, glaubte er, Judäa wolle 
von ihm abfallen. Wütend wie ein wildes Tier brach er daher mit seinem Heer von Ägypten 
auf und nahm die Stadt mit Waffengewalt ein. 
407. 2Makk 9,29 Sein Jugendfreund Philippus ließ den Leichnam überführen; dann begab er 
sich nach Ägypten zu Ptolemäus Philometor, weil er dem Sohn des Antiochus nicht traute. 
 
Psalmen (14) 
 
408. Ps 68,32 aus Ägypten bringt man Geräte von Erz, Kusch erhebt zu Gott seine Hände. 
409. Ps 78,12 Vor den Augen ihrer Väter vollbrachte er Wunder im Land Ägypten, im 
Gefilde von Zoan. 
410. Ps 78,43 als er in Ägypten Zeichen tat und Wunder im Gefilde von Zoan: 
 
411. Ps 78,51 Er schlug in Ägypten alle Erstgeburt, in den Zelten Hams die Blüte der Jugend. 
412. Ps 80,9 Du hobst in Ägypten einen Weinstock aus, du hast Völker vertrieben, ihn aber 
eingepflanzt. 
413. Ps 81,6 Das hat er als Gesetz für Josef erlassen, als Gott gegen Ägypten auszog. Eine 
Stimme höre ich, die ich noch nie vernahm: 
414. Ps 81,11 Ich bin der Herr, dein Gott, / der dich heraufgeführt hat aus Ägypten. Tu deinen 
Mund auf! Ich will ihn füllen. 
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415. Ps 87,4 Leute aus Ägypten und Babel zähle ich zu denen, die mich kennen; auch von 
Leuten aus dem Philisterland, / aus Tyrus und Kusch sagt man: Er ist dort geboren. 
416. Ps 105,23 Und Israel kam nach Ägypten, Jakob wurde Gast im Lande Hams. 
417. Ps 106,7 Unsre Väter in Ägypten begriffen deine Wunder nicht, / dachten nicht an deine 
reiche Huld und trotzten dem Höchsten am Schilfmeer. 
418. Ps 106,21 Sie vergaßen Gott, ihren Retter, der einst in Ägypten Großes vollbrachte, 
419. Ps 114,1 Als Israel aus Ägypten auszog, Jakobs Haus aus dem Volk mit fremder 
Sprache, 
420. Ps 135,8 Er erschlug Ägyptens Erstgeburt, bei Menschen und beim Vieh. 
 
421. Ps 135,9 Gegen dich, Ägypten, sandte er Zeichen und Wunder, gegen den Pharao und all 
seine Knechte. 
 
Jesaja (41) 
 
422. Jes 7,18 An jenem Tag wird der Herr den Fliegen an den Mündungen des Nil in Ägypten 
pfeifen und den Bienen im Land Assur, 
423. Jes 10,26 dann schwingt der Herr der Heere über sie die Peitsche, wie einst, als er 
Midian am Rabenfels schlug. Er erhebt seinen Stab über das Meer wie einst in Ägypten. 
424. Jes 11,11 An jenem Tag wird der Herr seine Hand von neuem erheben, um den übrig 
gebliebenen Rest seines Volkes zurückzugewinnen, von Assur und Ägypten, von Patros und 
Kusch, von Elam, Schinar und Hamat und von den Inseln des Meeres. 
425. Jes 11,16 So entsteht eine Strasse für den Rest seines Volkes, der übriggelassen wurde 
von Assur, eine Strasse, wie es sie für Israel gab, als es aus Ägypten heraufzog. 
426., 427., 428. Jes 19,1 Ausspruch über Ägypten. Seht, der Herr fährt auf einer leichten 
Wolke daher; er kommt nach Ägypten. Vor seinem Angesicht zittern die Götter Ägyptens, 
den Ägyptern verzagt das Herz in der Brust. 
429. Jes 19,3 Der Geist Ägyptens gerät mitten in ihm in Verwirrung, ich vereitle seine Pläne. 
Dann befragen sie die Götter und die Zauberer, die Totengeister und die Gelehrten. 
430. Jes 19,6 Die Kanäle Ägyptens verbreiten üble Gerüche, seicht und trocken sind die Arme 
des Nil, Binsen und Schilfrohr verwelken. 
 
431. Jes 19,12 Wo sind denn deine weisen Berater? Sie sollen dir sagen und erklären, was der 
Herr der Heere beschlossen hat über Ägypten. 
432. Jes 19,13 Die Fürsten von Zoan sind dumm, und die Fürsten von Memfis lassen sich 
täuschen. Die Führer der Stämme führen Ägypten in die Irre. 
433. Jes 19,14 Der Herr hat ihnen einen Geist eingegossen, der sie schwindlig macht, so dass 
sie Ägypten in die Irre führen bei allem, was es tut, und es nun wie ein Betrunkener taumelt, 
der sich erbricht. 
434. Jes 19,15 So wird in Ägypten niemand mehr etwas vollbringen, niemand, weder Kopf 
noch Schwanz, weder Palme noch Binse. 
435., 436., 437. Jes 19,17 Das Land Juda wird für Ägypten zum Schrecken werden. Sooft 
man Judas Namen erwähnt, erschrickt Ägypten vor dem Plan, den der Herr der Heere gegen 
Ägypten gefasst hat. 
438. Jes 19,18 An jenem Tag werden fünf Städte in Ägypten die Sprache Kanaans sprechen 
und beim Herrn der Heere schwören. Eine von ihnen wird Ir-Heres (Sonnenstadt) heißen. 
439., 440. Jes 19,19 An jenem Tag wird es für den Herrn mitten in Ägypten einen Altar 
geben, und an Ägyptens Grenze wird ein Steinmal für den Herrn aufgestellt. 
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441. Jes 19,20 Das wird ein Zeichen und Zeugnis für den Herrn der Heere in Ägypten sein: 
Wenn sie beim Herrn gegen ihre Unterdrücker Klage erheben, wird er ihnen einen Retter 
schicken, der für sie kämpft und sie befreit. 
442., 443., 444. Jes 19,23 An jenem Tag wird eine Strasse von Ägypten nach Assur führen, so 
dass die Assyrer nach Ägypten und die Ägypter nach Assur ziehen können. Und Ägypten 
wird zusammen mit Assur (dem Herrn) dienen. 
445. Jes 19,24 An jenem Tag wird Israel als drittes dem Bund von Ägypten und Assur 
beitreten, zum Segen für die ganze Erde. 
446. Jes 19,25 Denn der Herr der Heere wird sie segnen und sagen: Gesegnet ist Ägypten, 
mein Volk, und Assur, das Werk meiner Hände, und Israel, mein Erbbesitz. 
447. Jes 20,3 sagte der Herr: Dass mein Knecht Jesaja drei Jahre lang nackt und barfuss 
umherging, ist ein (warnendes) Zeichen und Sinnbild für Ägypten und Kusch: 
448. Jes 20,4 So werden die gefangenen Ägypter und die aus ihrer Heimat vertriebenen 
Kuschiter, jung und alt, vom König von Assur nackt und barfuss weggeführt - mit entblößtem 
Gesäß, zur Schande Ägyptens. 
449. Jes 20,5 Dann wird man erschrecken und sich schämen, weil man nach Kusch Ausschau 
gehalten und mit Ägypten geprahlt hat. 
450. Jes 27,12 An jenem Tag wird der Herr Ähren ausklopfen vom Eufrat bis zum Grenzbach 
Ägyptens; dann, ihr Söhne Israels, liest man euch auf, einen nach dem andern. 
 
451. Jes 27,13 An jenem Tag wird man das große Widderhorn blasen, dann kommen die 
Verirrten aus Assur nach Hause, und die in Ägypten Verstreuten kehren zurück; sie fallen vor 
dem Herrn in Jerusalem nieder, auf dem heiligen Berg. 
452., 453. Jes 30,2 Sie machen sich auf den Weg nach Ägypten, ohne meinen Mund zu 
befragen. Sie suchen beim Pharao Zuflucht und Schutz und flüchten in den Schatten 
Ägyptens. 
454. Jes 30,3 Doch der Schutz des Pharao bringt euch nur Schande, die Flucht in den Schatten 
Ägyptens bringt euch nur Schmach. 
455. Jes 30,7 Nichtig und nutzlos ist die Hilfe Ägyptens; darum nenne ich es: die untätige 
Rahab. 
456. Jes 31,1 Weh denen, die nach Ägypten ziehen, um Hilfe zu finden, und sich auf Pferde 
verlassen, die auf die Menge ihrer Wagen vertrauen und auf ihre zahlreichen Reiter. Doch auf 
den Heiligen Israels blicken sie nicht und fragen nicht nach dem Herrn. 
457., 458. Jes 36,6 Du vertraust gewiss auf Ägypten, dieses geknickte Schilfrohr, das jeden, 
der sich darauf stützt, in die Hand sticht und sie durchbohrt. Denn so macht es der Pharao, der 
König von Ägypten, mit allen, die ihm vertrauen. 
459. Jes 36,9 Wie willst du auch nur einen einzigen Statthalter meines Herrn in die Flucht 
schlagen, und wäre es der unbedeutendste seiner Knechte? Du vertraust ja nur auf Ägypten, 
auf seine Wagen und deren Besatzung. 
460. Jes 37,25 Ich habe Brunnen gegraben und fremdes Wasser getrunken. Ich ließ unter dem 
Schritt meiner Füße alle Ströme Ägyptens vertrocknen. 
 
461. Jes 43,3 Denn ich, der Herr, bin dein Gott, ich, der Heilige Israels, bin dein Retter. Ich 
gebe Ägypten als Kaufpreis für dich, Kusch und Seba gebe ich für dich. 
462. Jes 52,4 Denn so spricht Gott, der Herr: Nach Ägypten zog mein Volk einst hinab, um 
dort in der Fremde zu leben. Auch von Assur wurde es ohne Grund unterdrückt. 
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Jeremia (62) 
 
463. Jer 2,6 Sie fragten nicht: Wo ist der Herr, der uns aus Ägypten heraufgeführt, der uns in 
der Wüste den Weg gewiesen hat, im Land der Steppen und Schluchten, im dürren und 
düsteren Land, im Land, das keiner durchwandert und niemand bewohnt? 
464. Jer 2,18 Was nützt es dir jetzt, nach Ägypten zu laufen, um Nilwasser zu trinken, oder 
nach Assur zu laufen, um Eufratwasser zu trinken?; 
465. Jer 2,36 Wie kannst du nur so leicht bereit sein, deinen Weg zu wechseln! Auch von 
Ägypten wirst du enttäuscht, wie du von Assur enttäuscht worden bist. 
466. Jer 7,22 Denn ich habe euren Vätern, als ich sie aus Ägypten herausführte, nichts gesagt 
und nichts befohlen, was Brandopfer und Schlachtopfer betrifft. 
467. Jer 7,25 Von dem Tag an, als eure Väter aus Ägypten auszogen, bis auf den heutigen Tag 
sandte ich zu euch immer wieder alle meine Knechte, die Propheten. 
468. Jer 9,25 Ägypten, Juda, Edom, Ammon, Moab und alle mit gestutztem Haar, die in der 
Wüste wohnen; denn alle Völker gelten mir als unbeschnitten - auch das ganze Haus Israel hat 
ein unbeschnittenes Herz. 
469. Jer 11,4 die ich euren Vätern aufgetragen habe, als ich sie aus Ägypten herausführte, aus 
dem Schmelzofen des Eisens: Hört auf meine Stimme, und handelt in allem nach meinen 
Geboten; dann werdet ihr mein Volk sein, und ich will euer Gott sein. 
470. Jer 11,7 Denn ich habe eure Väter, schon als ich sie aus Ägypten heraufführte und bis 
zum heutigen Tag, immer wieder beschworen: Hört auf meine Stimme! 
 
471. Jer 16,14 [Darum seht, es werden Tage kommen - Spruch des Herrn -, da sagt man nicht 
mehr: So wahr der Herr lebt, der die Söhne Israels aus Ägypten heraufgeführt hat!, 
472. Jer 23,7 Darum seht, es werden Tage kommen - Spruch des Herrn -, da sagt man nicht 
mehr: So wahr der Herr lebt, der die Söhne Israels aus Ägypten heraufgeführt hat!, 
473. Jer 24,8 Aber wie mit den schlechten Feigen, die so schlecht sind, dass sie ungenießbar 
sind, [ja, so spricht der Herr] so verfahre ich mit Zidkija, dem König von Juda, mit seinen 
Großen und dem Rest Jerusalems, mit denen, die in diesem Land übrig geblieben sind, und 
denen, die sich in Ägypten niedergelassen haben. 
474. Jer 25,19 den Pharao, den König von Ägypten, samt seinen Höflingen und Fürsten und 
seinem ganzen Volk, 
475. Jer 26,21 Der Kِnig Jojakim, alle seine Heerführer und alle Beamten hörten von seinen 
Reden. Daher suchte der König ihn zu töten. Als Urija davon erfuhr, bekam er Angst, floh 
und gelangte nach Ägypten. 
476. Jer 26,22 Der König Jojakim aber schickte Leute nach Ägypten, nämlich Elnatan, den 
Sohn Achbors, mit einigen Männern. 
477. Jer 26,23 Sie holten Urija aus Ägypten und brachten ihn zu Kِnig Jojakim; dieser ließ ihn 
mit dem Schwert erschlagen und seinen Leichnam zu den Gräbern des niedrigen Volkes 
werfen. 
478. Jer 31,32 nicht wie der Bund war, den ich mit ihren Vätern geschlossen habe, als ich sie 
bei der Hand nahm, um sie aus Ägypten herauszuführen. Diesen meinen Bund haben sie 
gebrochen, obwohl ich ihr Gebieter war - Spruch des Herrn. 
479. Jer 32,20 Du hast an Israel und an den Menschen Zeichen und Wunder getan, in Ägypten 
und bis auf den heutigen Tag. So hast du dir einen Namen gemacht, wie du ihn noch heute 
hast. 
480. Jer 32,21 Du hast dein Volk Israel unter Zeichen und Wundern, mit starker Hand, mit 
hoch erhobenem Arm und gewaltigen Schreckenstaten aus Ägypten herausgeführt. 
 
481. Jer 34,13 So spricht der Herr, der Gott Israels: Ich habe mit euren Vätern, als ich sie aus 
Ägypten, dem Sklavenhaus, herausführte, ein Abkommen getroffen und verlangt: 
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482. Jer 37,5 Aus Ägypten war damals das Heer des Pharao aufgebrochen, und als die 
Chaldäer, die Jerusalem belagerten, davon Nachricht erhielten, rückten sie von Jerusalem ab. 
483. Jer 37,7 So spricht der Herr, der Gott Israels: Antwortet dem König von Juda, der euch 
zu mir gesandt hat, um mich zu befragen: Fürwahr, das Heer des Pharao, das aufgebrochen 
ist, um euch Hilfe zu bringen, wird in sein Land Ägypten zurückkehren. 
484. Jer 41,17 Sie zogen ab und machten in der Herberge des Kimham bei Betlehem halt, in 
der Absicht, nach Ägypten weiterzuziehen. 
485. Jer 42,14 sondern sagt: Nein, nach Ägypten wollen wir ziehen, wo wir weder Krieg 
sehen noch Trompetenschall hören, noch nach Brot hungern werden, und dort wollen wir 
bleiben!, 
486. Jer 42,15 nun, dann hört das Wort des Herrn, ihr, der Rest Judas: So spricht der Herr der 
Heere, der Gott Israels: Wenn ihr darauf besteht, nach Ägypten zu ziehen, und auswandert, 
um euch dort niederzulassen, 
487., 488. Jer 42,16 dann wird euch das Schwert, das ihr fürchtet, dort in Ägypten erreichen, 
und der Hunger, vor dem euch bangt, wird euch dort in Ägypten verfolgen, und ihr werdet 
dort umkommen. 
489. Jer 42,17 Ja, alle, die darauf bestehen, nach Ägypten zu ziehen, um sich dort 
niederzulassen, werden durch Schwert, Hunger und Pest umkommen. Keiner von ihnen wird 
entkommen, keiner dem Unheil entrinnen, das ich über sie bringe. 
490. Jer 42,18 Denn so spricht der Herr der Heere, der Gott Israels: Wie sich mein Zorn und 
Grimm über die Einwohner Jerusalems ergossen hat, so wird sich mein Grimm auch über 
euch ergießen, wenn ihr nach Ägypten zieht. Ihr werdet zum Fluch und zu einem Bild des 
Entsetzens, zur Verwünschung und zur Schmach werden. Dieses Land aber werdet ihr nie 
wieder sehen. 
 
491. Jer 42,19 Der Herr hat zu euch gesprochen, Rest Judas: Zieht nicht nach Ägypten! Ihr 
sollt genau wissen: Ich warne euch heute. 
492. Jer 43,2 da sagten Asarja, der Sohn Hoschajas, und Johanan, der Sohn Kareachs, sowie 
alle übermütigen Männer zu Jeremia: Was du sagst, ist erlogen. Nicht der Herr, unser Gott, 
hat dich gesandt mit dem Auftrag: Ihr sollt nicht nach Ägypten ziehen, um euch dort 
niederzulassen. 
493. Jer 43,7 und sie zogen nach Ägypten, weil sie nicht auf die Stimme des Herrn hörten, 
und kamen bis Tachpanhes. 
494. Jer 43,11 Er wird kommen und das Land Ägypten schlagen; wer für den Tod bestimmt 
ist, verfällt dem Tod, wer für die Gefangenschaft, der Gefangenschaft, und wer für das 
Schwert, dem Schwert. 
495., 496. Jer 43,12 Er wird an die Tempel der Götter Ägyptens Feuer legen und die Götter 
verbrennen oder wegführen. Er wird das Land Ägypten ablausen, wie ein Hirt sein Gewand 
ablaust; danach wird er unbehelligt abziehen. 
497., 498. Jer 43,13 Er wird die spitzen Säulen des Sonnentempels in Ägypten zertrümmern 
und die Tempel der Gِtter Ägyptens in Brand stecken. 
499. Jer 44,1 Das Wort, das an Jeremia erging für alle Judäer, die in Ägypten wohnten und 
sich in Migdol und Tachpanhes, in Memfis und im Land Patros angesiedelt hatten: 
500. Jer 44,8 Denn ihr erzürnt mich durch das Tun eurer Hände, weil ihr anderen Göttern 
opfert in Ägypten, wohin ihr ausgewandert seid, um euch dort niederzulassen. So rottet ihr 
euch selbst aus und werdet zum Fluch und Gespött bei allen Völkern der Erde. 
 
501., 502. Jer 44,12 Ich raffe den Rest Judas hinweg, der darauf bestand, nach Ägypten 
auszuwandern, um sich dort niederzulassen. Sie alle werden in Ägypten umkommen; sie 
werden fallen durch Schwert und Hunger; klein und groß wird umkommen. Durch Schwert 
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und Hunger werden sie sterben und zum Fluch und zu einem Bild des Entsetzens werden, zur 
Verwünschung und zur Schmach. 
503. Jer 44,13 Wie ich Jerusalem heimgesucht habe, so suche ich die in Ägypten 
Angesiedelten heim mit Schwert, Hunger und Pest. 
504. Jer 44,14 Vom Rest Judas, der ausgewandert ist, um sich hier in Ägypten niederzulassen, 
wird niemand entrinnen oder entkommen, um ins Land Juda zurückzukehren, obwohl sie sich 
danach sehnen, zurückzukehren und dort zu bleiben. Ja, nur wenige werden entrinnen und 
zurückkehren. 
505. Jer 44,15 Da antworteten alle Männer, die wussten, dass ihre Frauen anderen Göttern 
opferten, und alle Frauen, die dabeistanden, eine große Schar, sowie alle Leute, die in 
Ägypten und in Patros wohnten, dem Jeremia: 
506. Jer 44,24 Zum ganzen Volk und zu allen Frauen sagte Jeremia: Hört das Wort des Herrn, 
ganz Juda, das in Ägypten weilt. 
507., 508. Jer 44,26 So hِre denn das Wort des Herrn, ganz Juda, das in Ägypten wohnt: Seht, 
ich schwِre bei meinem großen Namen, spricht der Herr: Nie mehr soll mein Name vom 
Mund irgendeines Judäers in ganz Ägypten genannt werden; keiner mehr soll sagen: So wahr 
Gott, der Herr, lebt! 
509. Jer 44,27 Seht, ich wache über sie - zu ihrem Unheil, nicht zu ihrem Heil. Alle Judäer in 
Ägypten werden durch Schwert und Hunger umkommen und völlig vernichtet werden. 
510., 511. Jer 44,28 Nur wenige werden dem Schwert entrinnen und aus Ägypten ins Land 
Juda heimkehren, und der ganze Rest von Juda, der nach Ägypten ausgezogen ist, um sich 
dort niederzulassen, wird erkennen, wessen Wort sich erfüllt, das meine oder das ihre. 
 
512. Jer 44,30 So spricht der Herr: Seht, ich liefere den Pharao Hofra, den König von 
Ägypten, in die Hand seiner Gegner und Todfeinde aus, wie ich Zidkija, den König von Juda, 
in die Hand Nebukadnezzars, des Königs von Babel, seines Gegners und Todfeindes, 
ausgeliefert habe. 
513., 514. Jer 46,2 ـber Ägypten: Gegen das Heer des Pharao Necho, des Königs von 
Ägypten, das bei Karkemisch am Eufrat stand und das Nebukadnezzar, der König von Babel, 
geschlagen hat. Es war im vierten Jahr Jojakims, des Sohnes Joschijas, des Königs von Juda. 
515. Jer 46,8 Ägypten schwoll an gleich dem Nil, dessen Wasser wie Ströme tosen. Es sagte: 
Ich schwelle an, überschwemme das Land, vernichte die Städte und ihre Einwohner. 
516. Jer 46,11 Zieh hinauf nach Gilead, und hole Balsam, Jungfrau, Tochter Ägypten! 
Umsonst verbrauchst du viele Arzneien, du findest keine Genesung. 
517. Jer 46,13 Das Wort, das der Herr zum Propheten Jeremia sprach, als Nebukadnezzar, der 
König von Babel, heranrückte, um Ägypten zu erobern: 
518. Jer 46,14 Meldet es in Ägypten, verkündet es in Migdol, verkündet es in Memfis und 
Tachpanhes! Sagt: Stell dich auf, und mach dich bereit; denn schon frisst das Schwert rings 
um dich her. 
519. Jer 46,17 Gebt dem Pharao, dem König Ägyptens, den Namen: Getöse, das die Zeit 
verpasste. 
520. Jer 46,19 Rüste dein Gepäck für die Verbannung, du sesshafte Tochter Ägypten! Denn 
Memfis wird zur Wüste, wird niedergebrannt und menschenleer. 
521. Jer 46,20 Eine stattliche Jungkuh ist Ägypten, die Bremse von Norden stürzt sich auf sie. 
522. Jer 46,22 Ägyptens Stimme gleicht dem Zischen der Schlange, wenn jene anrücken mit 
Macht, wenn sie mit Äxten einfallen, Holzhackern gleich. 
523. Jer 46,24 Zuschanden wird die Tochter Ägypten, preisgegeben dem Volk aus dem 
Norden. 
524. Jer 46,25 Der Herr der Heere, der Gott Israels, hat gesprochen: Seht, ich suche heim den 
Amon von No [und den Pharao], Ägypten und seine Götter, seine Könige und den Pharao 
samt allen, die sich auf ihn verlassen. 
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Klagelieder (1) 
 
525. Klgl 5,6 Nach Ägypten streckten wir die Hand, nach Assur, um uns mit Brot zu sättigen. 
 
Baruch (3) 
 
526. Bar 1,19 Von dem Tag an, als der Herr unsere Väter aus Ägypten herausführte, bis auf 
den heutigen Tag waren wir ungehorsam gegen den Herrn, unseren Gott. Wir hörten sehr bald 
nicht mehr auf seine Stimme. 
527. Bar 1,2 So hefteten sich an uns das Unheil und der Fluch, den der Herr durch seinen 
Diener Mose androhen ließ am Tag, als er unsere Väter aus Ägypten herausführte, um uns ein 
Land zu geben, in dem Milch und Honig fließen, und so ist es noch heute. 
528. Bar 2,11 Nun aber, Herr, Gott Israels! Du hast dein Volk aus Ägypten geführt mit starker 
Hand, mit Zeichen und Wundern, mit großer Macht und erhobenem Arm und hast dir einen 
Namen gemacht bis auf den heutigen Tag. 
 
Ezechiel (47) 
 
529. Ez 19,4 Da bot man Völker gegen ihn auf. In ihrer Grube fingen sie ihn und schleppten 
ihn an Haken ins Land Ägypten. 
530. Ez 20,5 und sag zu ihnen: So spricht Gott, der Herr: An dem Tag, als ich Israel erwählt 
habe, erhob ich meine Hand, (um) den Nachkommen des Hauses Jakob (einen Eid zu leisten). 
Ich offenbarte mich ihnen in Ägypten. Ich erhob meine Hand (zum Schwur) und sprach: Ich 
bin der Herr, euer Gott. 
 
531. Ez 20,6 An jenem Tag erhob ich meine Hand (zum Schwur), dass ich sie aus Ägypten 
herausführe in ein Land, das ich für sie erkundete, in dem Milch und Honig fließen, ein 
Schmuckstück unter allen Ländern. 
532. Ez 20,7 Und ich sagte zu ihnen: Ihr alle, werft die Götzen weg, an denen eure Augen 
hängen. Macht euch nicht unrein durch die Gräueltaten Ägyptens! Ich bin der Herr, euer Gott. 
533., 534. Ez 20,8 Sie aber widersetzten sich mir und wollten nicht auf mich hören. Keiner 
warf die Götzen weg, an denen seine Augen hingen, und sie sagten sich nicht los von den 
Götzen Ägyptens. Da sagte ich: Ich will meinen Zorn über sie ausgießen und meinen Grimm 
an ihnen auslassen, mitten in Ägypten. 
535. Ez 20,9 Aber dann handelte ich um meines Namens willen anders; ich wollte ihn nicht 
entweihen vor den Augen der Völker, in deren Mitte sie lebten und vor deren Augen ich mich 
ihnen offenbarte, als ich sie aus Ägypten herausführte. 
536. Ez 20,10 Ich führte sie aus Ägypten heraus, brachte sie in die Wüste 
537. Ez 20,14 Aber ich handelte anders um meines Namens willen; ich wollte ihn nicht 
entweihen vor den Völkern, vor deren Augen ich sie (aus Ägypten) herausgeführt hatte. 
538. Ez 20,22 Aber ich zog meine Hand zurück und handelte anders, um meines Namens 
willen; ich wollte ihn nicht vor all den Völkern entweihen, vor deren Augen ich sie (aus 
Ägypten) herausgeführt hatte. 
539. Ez 20,36 Wie ich mit euren Vätern in der Wüste Ägyptens ins Gericht gegangen bin, so 
will ich auch mit euch ins Gericht gehen - Spruch Gottes, des Herrn. 
540. Ez 23,3 Sie trieben Unzucht in Ägypten, schon in ihrer Jugend trieben sie Unzucht; dort 
griff man nach ihren Brüsten, dort streichelte man ihre jugendliche Brust. 
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541. Ez 23,8 Die Unzucht, die sie in Ägypten getrieben hatte, gab sie nicht auf; denn schon 
als sie noch jung war, lagen die Ägypter bei ihr, drückten ihre jugendlichen Brüste und 
besudelten sie mit ihrer Unzucht. 
542. Ez 23,19 Sie jedoch ging noch weiter in ihrem unzüchtigen Treiben. Sie dachte an die 
Tage ihrer Jugend, als sie in Ägypten Unzucht getrieben hatte. 
543., 544. Ez 23,27 So mache ich deinem schändlichen Treiben und deiner Unzucht, die du 
schon in Ägypten getrieben hast, ein Ende. Du sollst deine Liebhaber nicht mehr ansehen und 
nie mehr an Ägypten denken. 
545., 546. Ez 29,2 Menschensohn, richte dein Gesicht auf den Pharao, den König von 
Ägypten, tritt als Prophet auf gegen ihn und gegen ganz Ägypten, 
547. Ez 29,3 und sag: So spricht Gott, der Herr: Jetzt gehe ich gegen dich vor, Pharao, du 
König Ägyptens, du großes Krokodil, das zwischen den Armen des Nil liegt und sagt: Mir 
gehören die Arme des Nil, ich habe sie selber erschaffen. 
548. Ez 29,9 Ägypten wird zu Wüste und Ödland. Dann werden sie erkennen, dass ich der 
Herr bin. Du hast gesagt: Mir gehören die Arme des Nil; ich habe sie selber erschaffen. 
549. Ez 29,10 Darum gehe ich jetzt gegen dich und deine Nilarme vor. Ich mache Ägypten 
zum dürren Ödland, zur Wüste von Migdol bis Syene und bis an die Grenzen von Kusch. 
550. Ez 29,12 Ich mache Ägypten zur Wüste inmitten verwüsteter Länder. Seine Städte sollen 
vierzig Jahre lang verwüstet daliegen inmitten verödeter Städte. Ich zerstreue die Ägypter 
unter die Völker und vertreibe sie in alle Länder. 
 
551. Ez 29,14 Ich wende das Geschick Ägyptens und bringe sie zurück in das Land Patros, 
das Land ihrer Herkunft. Dort werden sie ein unbedeutendes Reich gründen. 
552. Ez 29,19 Darum - so spricht Gott, der Herr: Ich gebe Nebukadnezzar, dem König von 
Babel, das Land Ägypten. Er wird seine Schätze wegschleppen; er wird alles plündern und 
reiche Beute machen. Das wird der Lohn seines Heeres sein. 
553. Ez 29,20 Als Belohnung für seine Arbeit gebe ich ihm Ägypten; denn sie haben für mich 
gearbeitet - Spruch Gottes, des Herrn. 
554., 555. Ez 30,4 Das Schwert dringt ein in Ägypten. Ein Zittern überfällt die Kuschiter, 
wenn in Ägypten die Menschen erschlagen werden und fallen. Man schleppt seine Schätze 
hinweg und reißt seine Grundmauern nieder. 
556. Ez 30,6 So spricht der Herr: Es fallen die Helfer Ägyptens, seine herrliche Macht sinkt 
dahin. Von Migdol bis hin nach Syene fallen die Krieger unter dem Schwert - Spruch Gottes, 
des Herrn. 
557. Ez 30,8 Sie werden erkennen, dass ich der Herr bin, wenn ich Ägypten verbrenne, wenn 
all seine Helfer zusammenbrechen. 
558. Ez 30,9 An jenem Tag schicke ich meine Boten auf Schiffen hinaus, um Kusch aus 
seiner Ruhe zu schrecken. Ein Zittern überfällt sie am Gerichtstag Ägyptens; schon trifft all 
das ein. 
559. Ez 30,10 So spricht Gott, der Herr: Ich mache der Pracht Ägyptens ein Ende durch die 
Hand Nebukadnezzars, des Königs von Babel. 
560. Ez 30,11 Er und sein Heer, die gewalttätigsten unter den Völkern, werden herbeigeholt, 
um das Land zu vernichten. Sie zücken ihr Schwert und schlagen Ägypten und füllen das 
Land mit erschlagenen Menschen. 
 
561., 562. Ez 30,13 So spricht Gott, der Herr: Ich will die Götzen vernichten. Ich führe das 
Ende der Götter von Memfis herbei. Der Fürst von Ägypten wird (bald) nicht mehr leben. Ich 
stürze Ägypten in Angst. 
563. Ez 30,15 über Sin, die Festung Ägyptens, gieße ich meinen Zorn aus, und ich vernichte 
die Pracht von No. 
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564. Ez 30,16 Ägypten will ich verbrennen. Sin wird sich in Krämpfen winden; No wird man 
erstürmen, und Memfis wird am hellen Tag von Feinden bedrängt. 
565., 566. Ez 30,18 Es wird ein schwarzer Tag für Tachpanhes, wenn ich dort die Zepter 
Ägyptens zerbreche; dann ist es mit seiner herrlichen Macht zu Ende. Finstere Wolken 
werden Ägypten bedecken, und seine Töchter ziehen in die Gefangenschaft. 
567. Ez 30,19 So vollstrecke ich an Ägypten das Urteil, und sie werden erkennen, dass ich der 
Herr bin. 
568. Ez 30,21 Menschensohn, ich habe dem Pharao, dem König von Ägypten, den Arm 
zerbrochen. Man hat ihn nicht verbunden und nicht geschient und ihm keine Heilung gegönnt, 
damit er nicht wieder zu Kräften kommt und zum Schwert greift. 
569. Ez 30,22 Darum - so spricht Gott, der Herr: Jetzt gehe ich gegen den Pharao vor, den 
König von Ägypten: Ich zerbreche ihm beide Arme, den gesunden und den bereits 
zerbrochenen, und schlage ihm das Schwert aus der Hand. 
570. Ez 30,25 Ich stärke die Arme des Königs von Babel; doch die Arme des Pharao sinken 
kraftlos herunter. Wenn ich dem König von Babel mein Schwert in die Hand gebe und er es 
über Ägypten schwingt, dann werden sie erkennen, dass ich der Herr bin. 
 
571. Ez 31,2 Menschensohn, sag zum Pharao, dem König von Ägypten, und zu seinem 
Gefolge: Wem war deine Größe vergleichbar? 
572. Ez 32,2 Menschensohn, stimm die Totenklage an über den Pharao, den König von 
Ägypten, und sag zu ihm: Löwe der Völker, jetzt bist du verstummt. Und doch warst du wie 
ein Krokodil in den Seen, hast die Flüsse aufgepeitscht, das Wasser mit deinen Füßen 
verschmutzt und die Fluten aufgewühlt. 
573. Ez 32,12 Durch das Schwert der Krieger bringe ich dein Gefolge zu Fall. Sie sind die 
gewalttätigsten unter den Völkern. Sie verwüsten den Stolz von Ägypten, all seine Pracht 
wird zerstört. 
574. Ez 32,15 Wenn ich Ägypten zum Ödland mache, wenn das Land und alles, was darin ist, 
verödet, wenn ich alle seine Bewohner erschlage, dann werden sie erkennen, dass ich der Herr 
bin. 
575. Ez 32,16 Das ist eine Totenklage, die man anstimmen soll; die Töchter der Völker sollen 
sie anstimmen. Die Totenklage über Ägypten und all seine Pracht sollen sie singen - Spruch 
Gottes, des Herrn. 
 
Daniel (4) 
 
575. Dan 9,15 Jetzt aber, Herr, unser Gott, der du dein Volk mit starker Hand aus Ägypten 
geführt und dir damit einen Namen gemacht hast bis auf den heutigen Tag! Wir haben 
gesündigt, wir haben gefrevelt. 
576. Dan 11,8 Sogar ihre Götter nimmt er als Beute nach Ägypten mit, ebenso ihre 
Götterbilder und die kostbaren Geräte aus Silber und Gold. Dann lässt er den König des 
Nordens einige Jahre in Ruhe. 
577. Dan 11,42 Er streckt seine Hand nach den Ländern aus, auch für Ägypten gibt es keine 
Rettung. 
578. Dan 11,43 Er wird Herr über die Schätze von Gold und Silber und über alle 
Kostbarkeiten Ägyptens. Libyer und Kuschiter leisten ihm Gefolgschaft. 
 
Hosea (13) 
 
579. Hos 2,17 Dann gebe ich ihr dort ihre Weinberge wieder, und das Achor-Tal mache ich 
für sie zum Tor der Hoffnung. Sie wird mir dorthin bereitwillig folgen wie in den Tagen ihrer 
Jugend, wie damals, als sie aus Ägypten heraufzog. 
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580. Hos 7,11 Efraim ist wie eine Taube, leicht zu betören, ohne Verstand. Sie rufen Ägypten 
zu Hilfe und laufen nach Assur. 
581. Hos 7,16 Sie wenden sich dem Nichtsnutz zu, sie sind wie ein Bogen, der versagt. Ihre 
Fürsten kommen um durch das Schwert wegen ihrer frechen Zunge. Deshalb wird man in 
Ägypten über sie spotten. 
582. Hos 8,13 Schlachtopfer lieben sie, sie opfern Fleisch und essen davon; der Herr aber hat 
kein Gefallen an ihnen. Jetzt denkt er an ihre Schuld und straft sie für ihre Sünden: Sie 
müssen zurück nach Ägypten. 
583. Hos 9,3 Im Land des Herrn dürfen sie nicht mehr wohnen; Efraim muss zurück nach 
Ägypten, und in Assur müssen sie unreine Speisen essen. 
584. Hos 9,6 Ja, sie müssen fort, denn ihr Land ist verwüstet; Ägypten sammelt sie ein, 
Memfis begräbt sie. So kostbar ihr Silber auch ist, das Unkraut wird es von ihnen erben, in 
ihren Zelten wachsen die Dornen. 
585. Hos 11,1 Als Israel jung war, gewann ich ihn lieb, ich rief meinen Sohn aus Ägypten. 
586. Hos 11,5 Doch er muss wieder zurück nach Ägypten, Assur wird sein König sein; denn 
sie haben sich geweigert umzukehren. 
587. Hos 11,11 Wie Vögel kommen sie zitternd herbei aus Ägypten, wie Tauben aus dem 
Land Assur. Ich lasse sie heimkehren in ihre Häuser - Spruch des Herrn. 
588. Hos 12,2 Efraim weidet den Wind, immer läuft es dem Ostwind nach. Es häuft Lüge auf 
Lüge, Gewalt auf Gewalt. Es schließt mit Assur ein Bündnis und liefert Öl nach Ägypten. 
589. Hos 12,10 Aber ich, der Herr, dein Gott seit der Zeit in Ägypten, ich lasse dich wieder in 
Zelten wohnen wie in den Tagen der (ersten) Begegnung. 
590. Hos 12,14 Aber durch einen Propheten führte der Herr Israel aus Ägypten heraus, und 
durch einen Propheten wurde es behütet. 
591. Hos 13,4 Ich aber, ich bin der Herr, dein Gott, seit der Zeit in Ägypten; du sollst keinen 
anderen Gott kennen als mich. Es gibt keinen Retter außer mir. 
 
Joel (1) 
 
592. Joel 4,19 Ägypten wird zur Wüste, Edom wird zur verödeten Steppe, wegen der 
Gewalttat an Judas Söhnen, in deren Land sie unschuldiges Blut vergossen. 
 
Amos (7) 
 
593. Am 2,10 Ich bin es gewesen, der euch aus Ägypten heraufgeführt und euch vierzig Jahre 
lang durch die Wüste geleitet hat, damit ihr das Land der Amoriter in Besitz nehmen konntet.; 
594. Am 3,1 Hört dieses Wort, das der Herr gesprochen hat über euch, ihr Söhne Israels, über 
den ganzen Stamm, den ich aus Ägypten heraufgeführt habe.; 
595. Am 3,9 Ruft es aus über den Palästen von Aschdod und über den Palästen in Ägypten! 
Sagt: Versammelt euch auf den Bergen rings um Samaria, seht euch das wilde Treiben in der 
Stadt an und die Unterdrückung, die dort herrscht.; 
596. Am 4,10 Ich ließ die Pest gegen euch los wie gegen Ägypten, eure jungen Männer tötete 
ich mit dem Schwert und gab eure Pferde (den Feinden) zur Beute; en Leichengestank von 
eurem Heerlager ließ ich euch in die Nase steigen. Und dennoch seid ihr nicht umgekehrt zu 
mir - Spruch des Herrn. 
597. Am 8,8 Sollte deshalb die Erde nicht beben, sollten nicht alle ihre Bewohner voll Trauer 
sein? Sollte nicht die ganze Erde sich heben wie der Nil: [aufgewühlt sein] und sich wieder 
senken wie der Strom von Ägypten?; 
598. Am 9,5 Gott, der Herr der Heere, er berührt die Erde, sodass sie vergeht und all ihre 
Bewohner voll Trauer sind, sodass die ganze Erde sich hebt wie der Nil und sich senkt wie 
der Strom von Ägypten.; 
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599. Am 9,7 Seid ihr für mich mehr als die Kuschiter, ihr Israeliten? - Spruch des Herrn. 
Wohl habe ich Israel aus Ägypten heraufgeführt, aber ebenso die Philister aus Kaftor und die 
Aramäer aus Kir.; 
 
Micha (3) 
 
600. Mi 6,4 Ich habe dich doch aus Ägypten heraufgeführt und dich freigekauft aus dem 
Sklavenhaus. Ich habe Mose vor dir hergesandt und Aaron und Mirjam. 
601., 602. Mi 7,12 An jenem Tag kommen alle zu dir, von Assur bis Ägypten und von 
Ägypten bis zum Eufrat, von einem Meer zum andern und von einem Gebirge zum andern. 
603. Mi 7,15 Wie in den Tagen, als du aus Ägypten auszogst, lass uns deine Wunder schauen! 
 
Nahum (1) 
 
604. Nah 3,9 Kusch war mächtig, und Ägypten kannte keine Grenze. Put und die Libyer 
zählten zu seinen Helfern. 
 
Haggai (1) 
 
605. Hag 2,5 Der Bund, den ich bei eurem Auszug aus Ägypten mit euch geschlossen habe, 
bleibt bestehen, und mein Geist bleibt in eurer Mitte. Fürchtet euch nicht! 
 
Sacharja (4) 
 
606. Sach 10,10 Ja, ich werde sie zurückführen aus Ägypten, und aus Assur werde ich sie 
sammeln. Ich werde sie nach Gilead und zum Libanon bringen, und es wird nicht genug Platz 
für sie dasein. 
607. Sach 10,11 Wenn sie aus dem Land der Not durch das Meer ziehen, wird der Herr die 
Wellen im Meer schlagen, und die Tiefen des Nil werden austrocknen. Dann wird die Größe 
Assurs in den Staub getreten, und das Zepter Ägyptens wird beseitigt. 
608. Sach 14,18 Wenn das Volk Ägyptens nicht hinaufzieht und nicht zu ihm kommt, so ereilt 
es der gleiche Schlag, den der Herr gegen alle Völker führt, die nicht hinaufziehen, um das 
Laubhüttenfest zu feiern. 
609. Sach 14,19 Das wird die Strafe Ägyptens sein und die Strafe aller Völker, die nicht 
hinaufziehen, um das Laubhüttenfest zu feiern. 
  
Neues Testament 
Matthaeus (4) 
 
610. Mt 2,13 Als die Sterndeuter wieder gegangen waren, erschien dem Josef im Traum ein 
Engel des Herrn und sagte: Steh auf, nimm das Kind und seine Mutter, und flieh nach 
Ägypten; dort bleibe, bis ich dir etwas anderes auftrage; denn Herodes wird das Kind suchen, 
um es zu töten. 
611. Mt 2,14 Da stand Josef in der Nacht auf und floh mit dem Kind und dessen Mutter nach 
Ägypten. 
612. Mt 2,15 Dort blieb er bis zum Tod des Herodes. Denn es sollte sich erfüllen, was der 
Herr durch den Propheten gesagt hat: Aus Ägypten habe ich meinen Sohn gerufen. 
613. Mt 2,19 Als Herodes gestorben war, erschien dem Josef in Ägypten ein Engel des Herrn 
im Traum 
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Apostelgeschichte (14) 
 
614. Apg 2,10 von Phrygien und Pamphylien, von Ägypten und dem Gebiet Libyens nach 
Zyrene hin, auch die Römer, die sich hier aufhalten, 
615. Apg 7,9 Die Patriarchen aber waren eifersüchtig auf Josef und verkauften ihn nach 
Ägypten; doch Gott war mit ihm. 
616., 617. Apg 7,10 Er rettete ihn aus allen seinen Nöten, schenkte ihm Weisheit und die 
Gunst des Pharao, des Königs von Ägypten, und er bestellte ihn zum Herrscher über Ägypten 
und über sein ganzes Haus. 
618. Apg 7,11 Es kam aber eine Hungersnot über ganz Ägypten und Kanaan und das Elend 
war groß. Auch unsere Väter hatten keine Nahrung mehr. 
619. Apg 7,12 Als Jakob hörte, dass es in Ägypten Getreide gab, schickte er unsere Väter ein 
erstes Mal dorthin. 
620. Apg 7,15 So zog Jakob nach Ägypten hinab; und er starb und auch unsere Väter starben. 
 
621. Apg 7,17 Als aber die Zeit der Verheißung herankam, die Gott dem Abraham zugesagt 
hatte, vermehrte sich das Volk und breitete sich in Ägypten aus, 
622. Apg 7,18 bis ein anderer über Ägypten König wurde, der von Josef nichts wusste. 
623., 624. Apg 7,34 Ich habe das Elend meines Volkes in Ägypten gesehen und seine Klage 
gehِrt. Ich bin herabgestiegen, um sie zu retten. Und jetzt geh, ich sende dich nach Ägypten. 
625. Apg 7,36 Dieser Mose hat sie herausgeführt, indem er Zeichen und Wunder tat in 
Ägypten und im Roten Meer und in der Wüste, vierzig Jahre lang. 
626. Apg 7,39 Aber unsere Väter wollten sich ihm nicht unterordnen; sie wiesen ihn ab und 
wandten ihr Herz nach Ägypten zurück. 
627. Apg 7,40 Sie sagten zu Aaron: Mach uns Götter, die vor uns herziehen! Denn dieser 
Mose, der uns aus Ägypten herausgeführt hat - wir wissen nicht, was mit ihm geschehen ist. 
628. Apg 13,17 Der Gott dieses Volkes Israel hat unsere Väter erwählt und das Volk in der 
Fremde erhöht, in Ägypten; er hat sie mit hoch erhobenem Arm von dort herausgeführt 
 
Hebraer (3) 
 
629. Hebr 3,16 wer waren denn jene, die hörten und sich auflehnten? Waren es nicht alle, die 
unter Mose aus Ägypten ausgezogen waren? 
630. Hebr 8,9 nicht wie der Bund war, den ich mit ihren Vätern geschlossen habe, als ich sie 
bei der Hand nahm, um sie aus Ägypten herauszuführen. Sie sind nicht bei meinem Bund 
geblieben und darum habe ich mich auch nicht mehr um sie gekümmert - spricht der Herr. 
631. Hebr 11,26 er hielt die Schmach des Messias für einen größeren Reichtum als die 
Schätze Ägyptens; denn er dachte an den künftigen Lohn. 
632. Hebr 11,27 Aufgrund des Glaubens verließ er Ägypten, ohne Furcht vor dem Zorn des 
Königs; er hielt standhaft aus, als sähe er den Unsichtbaren. 
 
Judas (1) 
 
633. Jud 1,5 Zwar wisst ihr alles ein für allemal; aber ich will euch dennoch daran erinnern: 
Obwohl der Herr das Volk aus Ägypten gerettet hatte, hat er später alle vernichtet, die nicht 
glaubten. 
 
Offenbarung (1) 
 
634. Offb 11,8 Und ihre Leichen bleiben auf der Strasse der großen Stadt liegen. Diese Stadt 
heißt, geistlich verstanden: Sodom und Ägypten; dort wurde auch ihr Herr gekreuzigt. 


